
F E S T W O C H E N E N D E  ·  S A M S TA G ,  1 9 .  S E P T E M B E R

ERÖFFNUNG UNSERES
NEUEN VEREINSHEIMS
13:45 K2-Spiel gegen SV Krenglbach

16:00 K1-Spiel gegen SV Krenglbach (Ehrenanstoß durch LR Markus
Achleitner)

19:00 Offizielle Eröffnung & Festakt mit musikalischer Umrahmung

SilberHolz Arena Offenhausen · Eintritt frei

S O N N TA G  ·  2 0 .  S E P T E M B E R

FRÜHSCHOPPEN
MIT ENTENRALLYE
ab 10:30 Frühschoppen ab 13:00 Entenrallye

WIR FREUEN UNS AUF EUER KOMMEN!
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UNSERE 
BÜRGERMEISTERIN 
AM WORT

Geschätzte Offenhausenerinnen und Offenhausener, 
liebe Kinder und Jugendliche!

Dass Wasser unser höchstes Gut ist, wird 
heuer jedem bewusst. Die Bitte, den Was-
serverbrauch anzupassen und sparsam mit 
Trinkwasser umzugehen, kann helfen, Not-
situationen zu vermeiden. Viele Gemeinden 
haben heuer keine funktionierende Trinkwas-
serversorgung mehr, viele private Brunnen 
liefern nicht mehr die gewohnten Mengen an 
Trinkwasser, und die Versorgung der Nutztie-
re mit dem lebensnotwendigen Wasser kann 
oft nur mehr mit täglichen Fahrten gewähr-
leistet werden.
Das Sammeln von Regenwasser für den ei-
genen Garten (Gemüse, Blumen, zum Pool-
nachfüllen) konnten sich viele beim Urlaub im 
Süden abschauen. Eine Regenwasserzisterne 
lohnt sich ökologisch und wirtschaftlich! Die 
Pflanzen lieben Regenwasser sowieso. Die 
Entlastung bei Starkregenereignissen für die 
Kanalisation ist ein zusätzlicher Vorteil.

Der Versuch, die Nahversorgung in Offenhau-
sen wieder mit einem großen Sparmarkt zu 
ergänzen, war leider ohne Erfolg. Die durch-
geführte Standortprüfung wurde in der Expan-
sionssitzung des Konzerns negativ beurteilt. 
Der Standort erfüllt die wesentlichen Anfor-
derungen nicht, die für einen wirtschaftlichen 
und kundenfreundlichen Betrieb erforderlich 
sind. Was die Gemeinde umso mehr anspornt, 
die bereits bestehenden Nahversorger noch 
stärker zu unterstützen und ihr Angebot be-
kannt zu machen! Die Liste der Betriebe in 
Offenhausen und Umgebung, bei denen die 
Offenhausener Wertcard als Zahlungsmittel 
angenommen wird, liegt neu überarbeitet am 
Gemeindeamt sowie bei den Banken und Be-
trieben auf.
Bestehende Nahversorgung unterstützen – 
daheim einkaufen.

Das Freibad Offenhausen ist nach der Sanie-
rung wieder in einem sehr guten Zustand. Be-
sonders wichtig für die Besucher waren das 
Sonnensegel beim Babybecken und die Roste 
am Beckenrand. Da uns das Wetter viele Bade-
tage beschert hat, konnten wir bereits davon 
profitieren.

Aus dem heurigen Agendaprozess hat bereits 
das erste Projekt den Weg zur Realisierung 
gefunden! In einer zusätzlichen Gemeinde-
ratssitzung wurde eine Vereinbarung mit dem 
Ausdauersportverein blaugelb Offenhausen 
beschlossen, die den Sportbetrieb außerhalb 
der Öffnungszeiten ermöglicht.
In der kurzen, intensiven Vorbereitungsphase 
haben wir einen gemeinsamen Weg gefunden, 
um erwachsenen Schwimmern zu ermögli-
chen, vor Ort intensiv zu trainieren, ohne den 
normalen Schwimmbetrieb einzuschränken. 
Mit den zusätzlichen Einnahmen durch die da-
für notwendigen Saisonkarten soll sich auch 
die Kostendeckung des Freibads erhöhen, was 
der Gemeinde hilft, notwendige Sanierungen 
und den Betrieb langfristig zu sichern. Bereits 
diesen Sommer konnte der Probebetrieb da-
für gestartet werden.

Die vielfältigen Aufgaben unserer Bauhof-
mitarbeiter werden in Zukunft ebenfalls kli-
mafreundlicher. Nachdem der 18 Jahre alte 
Pritschenwagen aus wirtschaftlichen Überle-
gungen durch ein neues E-Fahrzeug ersetzt 
wurde, können die vielen kurzen Strecken im 
Gemeindegebiet mit PV-Strom aus unseren 
gemeindeeigenen Anlagen zurückgelegt wer-
den.
Zum Einsatz kommt die Pritsche bereits, wenn 
Daniel und Felix im August und September 
für den Tausch der digitalen Wasserzähler 
unterwegs sind. Die Umstellung erfolgt, weil 
durch das neue System in Zukunft nicht nur 
die Verrechnung für Kunden und Gemeinde 
vereinfacht wird, sondern auch die Früher-
kennung von Rohrbrüchen und ungewöhnli-
chem Wasserverbrauch möglich ist. Dadurch 
können Wasserschäden und -verluste deutlich 
reduziert werden.
Durch regelmäßige Verbrauchsdaten kann der 
Wasserverbrauch besser analysiert werden, 
was langfristig zu erheblichen Einsparungen 
bei Arbeitszeit und Betriebskosten sowie zu 
einer höheren Versorgungssicherheit führen 
wird.



4

  Aus der Gemeindestube

Die Ferien mit Freunden verbringen und viele 
spannende Ausflüge machen steht für über 40 
Kinder aus Offenhausen und den Nachbarge-
meinden bei der heurigen Sommerbetreuung 
durch die Tischtennisakademie wieder auf 
dem Programm. Vier Wochen Ganztagsbetreu-
ung ermöglichen es den Eltern, einen großen 
Teil der Ferien ihre Kinder gut versorgt zu wis-
sen.
Auch wenn die Kinder und Eltern immer be-
geistert sind, bleibt es jedes Jahr wieder span-
nend, ob genug Anmeldungen einlangen, um 
zumindest für vier Wochen die nötige Teilneh-
meranzahl zusammenzubekommen. Wichtig 
für den Erhalt des Angebots ist immer, dass 
es von einer ausreichenden Anzahl an Kindern 

auch angenommen wird. Nur so können die 
Kosten für die Eltern leistbar bleiben.

Ich wünsche den Kindern und Jugendlichen 
einen schönen Kindergarten- und Schulstart, 
den Bäuerinnen und Bauern eine gute Ernte 
und uns allen ein paar ausdauernde Regenta-
ge, die von der Natur, den Menschen und den 
Tieren dringend ersehnt werden.

Eure Bürgermeisterin 

Martina Schmuckermayer

Gemeinderatssitzung vom 23. 6. 2026

Am 1. 7. 2025 ereignete sich in der Ortschaft 
Linet, auf der Kreuzung der L1188 Zwisler 
Straße mit dem Güterweg Freinberg bzw. der 
Gemeindestraße Vornholz, ein tragischer Ver-
kehrsunfall mit Todesfolge.
Von Seiten der Bezirkshauptmannschaft Wels-
Land wurde als Sofortmaßnahme ein Gefah-
renzeichen „Andere Gefahren“ installiert und 
eine Geschwindigkeitsbeschränkung auf 70 
km/h verordnet.
Der Marktgemeinde Offenhausen ist es ein be-
sonderes Anliegen, in diesem Bereich weitere 
Maßnahmen zur Verbesserung der Verkehrs-
sicherheit zu setzen. Daher fanden zahlreiche 
Gespräche und Lokalaugenscheine mit den 
zuständigen Behörden und Sachverständigen 
statt.
Im Ergebnis werden nunmehr folgende weite-
re Maßnahmen umgesetzt:
Um die Ausfahrtssicht aus der Gemeindestra-
ße Vornholz in Richtung Süden zu verbessern, 
wird das bestehende Geländeniveau abgegra-
ben. In diesem Zug wird entlang der Zwisler 
Straße – beginnend ab der Kreuzung – in nörd-
licher Richtung ein ca. 180 Meter langer Geh-
weg errichtet. Die Projektplanung und die Re-
alisierung erfolgen durch die Straßenmeisterei 
Grieskirchen. Die öffentliche Hand investiert 
dabei einen Betrag von insgesamt 63.400 € in 
die Steigerung der Verkehrssicherheit.
Um die für eine standortbezogene Entschei-
dung hinsichtlich der Sanierung bzw. des 
Neubaus des Gemeindeamts wichtigen Fragen 
zu klären, wurde ein Architekturbüro mit der 
Ausarbeitung einer entsprechenden Studie 
beauftragt. Diese von Architekt DI Richard 
Steger erstellte Studie wurde präsentiert und 
ausführlich beraten.

Gemeinderatssitzung vom 28. 7. 2026

Für volljährige Schwimmsportlerinnen sollen 
im Rahmen eines Probebetriebs die Öffnungs-
zeiten des Freibads ausgeweitet werden. Da-
für wurde zwischen dem Ausdauersportverein 
blaugelb Offenhausen und der Gemeinde eine 
Vereinbarung beschlossen, die die Rahmenbe-
dingungen für diese Nutzung beinhaltet.
Beim bestehenden Pritschenwagen des Bau-
hofs besteht ein größerer Reparaturaufwand. 
Im Sinne der Wirtschaftlichkeit sind Instand-
haltungsmaßnahmen in dem leider notwendi-
gen Ausmaß bei einem 18 Jahre alten Kommu-
nalfahrzeug nicht vertretbar. Der Gemeinderat 
hat daher entschieden, eine Ersatzbeschaf-
fung durchzuführen.
Der Bauhof bzw. die Kläranlage verfügt über 
eine leistungsstarke PV-Anlage. Mit dem An-
kauf eines Pritschenwagens mit Elektroantrieb 
können der Eigenverbrauchsanteil der PV-An-
lage weiter gesteigert und die laufenden Be-
triebskosten des Fahrzeugs gesenkt werden. 
Darüber hinaus ist von weitaus geringeren 
Wartungskosten auszugehen.
Die Marktgemeinde Offenhausen setzt damit, 
nach dem Ankauf eines Elektrofahrzeugs für 
den Transport von „Essen auf Rädern“, einen 
weiteren nachhaltigen Schritt im Bereich der 
E-Mobilität.
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Liebe 
Bürgerinnen 
und Bürger!
 
Ich möchte mich 
bei Euch gerne 
vorstellen. Mein 
Name ist Micha-
ela Strnad, ich 
bin 45 Jahre alt, 
verheiratet und 
wohne in Ried 
im Innkreis.

Seit Anfang Juni bin ich im Bürgerservice der 
Marktgemeinde Offenhausen beschäftigt. Ich 
war 28 Jahre lang im Gemeindeamt in Altmüns-
ter tätig und möchte mich nun mit meiner jah-
relangen Erfahrung im Gemeindedienst einbrin-
gen. Viele Bürgerinnen und Bürger kennen mich 
bereits seit einigen Jahren vom Schützenverein 
und Bürgerkorps, in denen ich sehr engagiert 
bin. Unter anderem darf ich als Trainerin für die 
Jugendlichen tätig sein.
Ich freue mich auf die neue Herausforderung 
und darauf, für die Bürgerinnen und Bürger da 
zu sein.

Vizestaatsmeister im Para-Tischtennis
Der Offenhausener Kevin Turnberger hat sich 
einen großen Traum erfüllt. Als Mitglied der 
Union Raiffeisen Bachmanning zeigte er bei der 
Staatsmeisterschaft in Klagenfurt am 30. Mai 
groß auf. Bei seinem ersten Antreten holte er im 
Para-Tischtennis in der Klasse 10 den Vizestaats-
meistertitel im Einzel. Zusätzlich erreichte er ge-
meinsam mit seiner Partnerin den dritten Platz 
im Mixed-Doppel.
Seit 16 Jahren trainiert Kevin mit viel Leiden-
schaft und Kampfgeist. Für ihn zählt aber nicht 
nur die Medaille, sondern vor allem das Mitein-
ander im Team. Dieser Zusammenhalt sei für ihn 
die schönste Belohnung. 
Für 2027 hat er sich klare Ziele gesetzt: weitere 
Erfolge bei Landes- und Staatsmeisterschaften – 
sowohl im Einzel als auch im Doppel. 

Wir wünschen 
Kevin alles 
Gute zu diesem 
tollen Erfolg 
sowie weiterhin 
viel Ausdauer 
und Ehrgeiz, 
damit sich sein 
Wunsch nach 
weiteren 
Medaillen er-
füllt.

Schwarzes Kreuz Offenhausen ehrt verdien-
te Funktionäre
In Anerkennung ihrer Verdienste um das Ös-
terreichische Schwarze Kreuz überreichte der 
Landespräsident des Schwarzen Kreuzes, Bri-
gadier Dr. Johannes Kainzbauer, am 27. Mai 
das Große Ehrenkreuz an Herbert Starzengru-
ber, der von 2006 bis 2025 örtlicher Obmann 
war.
Josef Higlsberger, Walter Emathinger und Jo-
sef Wurm waren bereits seit 1993 als fleißige 
Sammler aktiv. Josef Wurm fungierte zusätz-

lich als Obmann von 1993 bis 2006. Sie alle 
wurden mit dem Goldenen Ehrenzeichen aus-
gezeichnet.
Bürgermeisterin Martina Schmuckermayr wür-
digte das langjährige Wirken der Geehrten.
Seit 2025 leitet Helmut Zöbl als neuer Obmann 
die Ortsgruppe des Schwarzen Kreuzes. Das 
Bürgerkorps Offenhausen übernimmt seither 
die Sammeltätigkeiten.
(v. l. n. r.: Martina Schmuckermayr, Helmut Zöbl, Josef Higls-
berger, Herbert Starzengruber, Josef Wurm, Walter Emathin-
ger, Brigadier Dr. Johannes Kainzbauer, Hauck) Foto: H. Mayr



6

VERTEILUNG GELBE SÄCKE
FÜR PRIVATE HAUSHALTE

Die Zustellung von zwei Rollen Gelber Säcke
pro Haushalt findet heuer wieder im Zeitraum

MITTE OKTOBER BIS ENDE OKTOBER (19. 10.-31. 10.) statt.
Falls Sie keine Rollen erhalten haben, können Sie
dies bis 6. 11. 2026 am Gemeindeamt melden.

Grünschnittsammlung
In diesem Herbst besteht wieder die Möglichkeit, Heckenschnitt, Baumschnitt, Garten-
abfälle usw. direkt in unserer Gemeinde zu entsorgen.
Da beim Häckseln immer wieder Schwierigkeiten auftreten, ersuchen wir Sie, die 
Beschilderung am Lagerplatz zu beachten und das angelieferte Material getrennt nach 
Häckselgut und feinen Materialien wie Gras, Laub etc. zu deponieren.
Bitte ohne Erdreich anliefern!

Achtung: Vorzeitiges Ablagern ist nicht möglich!

Hinweis: Die Grünschnittsammelstelle Aichkirchen kann ganzjährig genutzt werden, 
sollte zum genannten Termin jemand verhindert sein!

Wann: Montag, 5. 10. bis Samstag, 10. 10. 2026

Wo:     am rechtsseitigen Sportplatz-Parkplatz

Termin mit der Fahrradberatung
Bei den Offenhausener Zukunftstagen haben 
die Bewohner unter anderem einen Radweg 
im Grünbachtal Richtung Bachmanning, aber 
ganz besonders in Richtung Gunskirchen, 
für wichtig erachtet.
E-Bikes und Scooter erleichtern die Möglich-
keit, im Umkreis von 10 bis 15 Kilometern 
Alltagswege zur Arbeit, zur Schule, zum An-
schluss an eine Bahnverbindung oder auch 
zum Einkaufen zurückzulegen. Hinzu kom-
men die gesundheitlichen und ökologischen 
Vorteile!
So ein Unterfangen ist jedoch nicht billig und 
erfordert die Vernetzung mit vielen Partnern, 
zuallererst mit den Nachbargemeinden, aber 
auch mit jenen Stellen, die überörtlich für 
das Verkehrsnetz zuständig sind.
Deshalb wurde eine kleine Gruppe benannt, 
die sich Ende Juli mit Vertreterinnen der OÖ. 
FahrRadBeratung zusammengesetzt hat. 
Diese Organisation unterstützt Gemeinden 
bei solchen Vorhaben. Bei diesem Treffen 

war auch der Vizebürgermeister von Guns-
kirchen dabei.
So ein Vorhaben braucht viel Vorbereitung. 
Daher wurde ein Plan für die nächsten Schrit-
te festgelegt, über den wir an dieser Stelle 
weiter berichten werden.

Das Offenhausener Radwegeteam mit den 
Damen der OÖ. FahrRadBeratung
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Erste Mahd im Freibad
Die beiden Böschungen im Freibad sind seit 
einem Jahr Versuchsflächen für eine größere 
Bienenfreundlichkeit: sie werden nur mehr 
zwei Mal gemäht. Mitte Juli war es soweit für 
die erste Mahd: Nachdem Tobias Lagalli und 
Norbert Maurer mit ihren Balkenmähern die 
Wiese auf den Freibad-Böschungen „umge-

legt“ haben, rückten die echte Bäuerin Christl 
Schell und die Pseudo-Bauern an. Bei so viel 
Einsatz hat es bloß eineinhalb Stunden gedau-
ert, und die ganze Ladung war am Hänger. 
Das durch und durch trockene Heu wurde 
schließlich als Pferdefutter geliefert. Danke 
an alle Beteiligten, so macht es Spaß! 

Claudia Mayr | Klimabündnis Offenhausen

Klimabündnis
Projektgruppe 

Eine 

Blumenwiese  
richtig anlegen in Theorie und Praxis  

Treffpunkt am Samstag, 3. Oktober um 9 Uhr beim 
Gemeindeamt  

 
Herzliche Einladung zu diesem wertvollen Natur-Workshop! 

 
Themenschwerpunkte: 

• Wie gelingt die Anlage einer heimischen Blumenwiese? 
• Wie muss die Bodenvorbereitung erfolgen? 
• Welches Saatgut eignet sich dafür? 
• Welche Pflege benötigt eine ausdauernde Blumenwiese? 

 
Dauer: ca. 3 Stunden, Teilnehmer:innenzahl: mind. 10, max. 20 
Personen 
 
Unsere fachkundige Referentin wird DI Andrea Wagner vom 
Klimabündnis sein. 
Mitzubringen: gutes Schuhwerk und Arbeitshandschuhe 
 
Anmeldung bei Samuel Honauer unter: 
0699/19 18 69 85 oder 
honauersamuel@gmail.com 
 

Blumenwiese statt Rasenfläche 
Einfach mal sich und dem Rasenmäher eine Pause gönnen. Bienen 

freut es, wenn sich Teile des Rasens in eine bunte Blumenwiese 
verwandeln! 
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ZEITBANKplus

Ein PLUS für JUNG und ALT an Lebensqualität

Das Leben fragt – und wir haben zu antwor-
ten, zu verantworten! Die Antwort der ZEIT-
BANKplus Offenhausen: Wir sind da!

ZEITBANKplus TREFF 9. Mai 2026: 
Gutes Frühstück bei gemütlichem Beisam-
mensein, guten Gesprächen und zum Klären 
von Fragen für alle interessierten Offenhaus-
ner. Schön war`s!

ZEITBANKplus Generalversammlung 28. Mai 
2026: Tätigkeitsbericht und Rechnungskont-
rolle für 2025 und Zukunftsausblick.

•	Das Angebot „Essen auf Rädern“ wird sehr 
gut angenommen. Anmeldungen nimmt die 
Gemeinde, Frau Martha Poschacher, entge-
gen. Die Essenszustellung erfolgt durch das 
ZEITBANKplus Fahrerteam. Aktuell werden 
15 Kundinnen und Kunden jeden Werktag 
beliefert. Die Volksschule erhält ebenfalls 
das Mittagessen für die Kinder zugestellt 
und zukünftig wird auch der Kindergarten 
von den Fahrern der ZEITBANKplus mit Mit-
tagessen beliefert.

•	Der Kilometerstand des Gemeinde E-Autos 
für die EaR Zustellung beträgt per 28. Mai 
2026 insgesamt 8.120 km.

•	Besonderen Dank an unsere ZEITBANKplus 
Essenszusteller die verlässlich, unfallfrei 
und pünktlich für mehr Lebensqualität in 
Offenhausen im Einsatz sind.

•	Die Einkaufsfahrten zum Maxi Markt und 
SPAR Gunskirchen – telefonische Anmel-
dung beim Gemeindeamt - werden derzeit 
nur sehr wenig genutzt. Wir lassen das An-
gebot in nächster Zeit trotzdem noch auf-
recht. Wenn kein Bedarf vorhanden ist, be-
enden wir unser Angebot.

•	Um Besuchsdienste - regelmäßig oder bei 
Bedarf - gut zu organisieren, benötigen wir 
ca. 3 Tage. Bei „Spontanbedarf“ lohnt sich 
auch eine telefonische Anfrage bei den Ob-
frauen Doris Mang 0676/900 91 32 und 
Ursula Schwarz 0680/503 74 94, zur Ab-
klärung, ob jemand rasch Zeit aus dem 
ZEITBANKplus Netzwerk hat.

Die ZEITBANKplus Offenhausen war im ver-
gangenen Jahr da. Die ZEITBANKplus Offen-
hausen ist - mit Blick auf die Zukunft - da. Die 
ZEITBANKplus Offenhausen ist JETZT da und 
wünscht allen Offenhausnern eine bestmög-
lich gute Zeit! 

Doris Mang | Obfrau
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Feuerwehr Offenhausen   
FREIWILLIGE F EUERWEHR

OFFENHAUSEN
4625 O ffenhausen, Bezirk W els-Land

23 Technische Einsätze
19. 5.	Straßenreinigung
26. 5.	Ölspur (Balding)
30. 5.	Sturmschaden Baum über Straße
	 Grub, Osterberg, Voglsang, 			 
	 Weinbergsiedlung, Kohlböckhof
 2. 6.	 Sturmschaden Baum auf Hütte 			 
	 (Herrenstraße)
13. 6.	Ölspur (Sittenthal)
24. 6.	Wespennest entfernen, 2 Stück
 3. 7.	 Wespennest entfernen
 9. 7.	 Straßenreinigung
11. 7.	Wespennest entfernen
11. 7.	Ölspur (Marktplatz)
20. 7.	Ölspur (Grub)
25. 7.	Wespennest entfernen, 2 Stück
28. 7.	Kanalreinigung (Stritzing)
28. 7.	Wespennest entfernen, 4 Stück

Ölspur auf der L1255 in Balding
Am Dienstag, dem 26. Mai, wurden wir zu ei-
nem Einsatz aufgrund einer Ölspur alarmiert.
Die Verunreinigung erstreckte sich von Balding 
bis Höcking. Die Ölspur wurde gebunden und 
die Fahrbahn entsprechend mit Ölspurtafeln 
gesichert.

Sturmeinsatz
Am 30. Mai wurden wir nach einem Sturm zu ei-
nem Einsatz mit dem Stichwort „Baum über Stra-
ße“ alarmiert. Im Zuge dieses Einsatzes folgten 
mehrere weitere Alarmierungen mit dem glei-
chen Einsatzstichwort im gesamten Gemeinde-
gebiet. Diese wurden von uns der Reihe nach 
abgearbeitet. 

Einsatz: Ölspur/Ölaustritt
Am 20. Juli wurden wir zu einem Ölaustritt nach 
Grub alarmiert. Ein Traktor verlor Hydrauliköl 
und verursachte dadurch eine Ölspur auf der 
Fahrbahn.

Zahlreiche Wespennest Einsätze
In diesem Berichtszeitraum wurden wir zu zahl-
reichen Wespennest-Einsätzen alarmiert.

Lehrgänge
Lotsen- und Nachrichtendienst-Lehrgang:
Mia Berger

Webinar - Oö. Feuerwehr Ausrüstungs- und Pla-
nungsverordnung (APV):
Jürgen Mairhofer, Florian Anzengruber, Roman 
Freinberger, Christoph Radler, Bernhard Hepp-
ner

Jugendhelfer-Lehrgang:
Kilian Heppner, Mia Berger, Fabian Kürner

Webinar Vorstellung Kinder- und 
Jugendschutzkonzept:
Jürgen Mairhofer, Florian Anzengruber, 	Roman 
Freinberger

Warn- und Messgeräte-Lehrgang:
Julian Weißböck

Verhalten vor der Gruppe für Führungskräfte:
Patrick Hofmann, Leopold Doberer, Thomas 
Weinzierl, Bernhard Heppner

Gefährliche-Stoffe-Lehrgang:
Christoph Radler

Bewerbe
Parallelbewerb Kappern
Am 9. Mai nahm eine Gruppe erfolgreich am Pa-
rallelbewerb in Kappern teil.

Nassbewerb in Giering-Rappersdorf
Beim Nassbewerb in Giering-Rappersdorf am 
30. Mai nahmen zwei Gruppen erfolgreich teil. 
Beide Gruppen konnten dabei gute Leistungen 
erzielen.

Ligabewerb in Meggenhofen
Am Samstag, dem 13. Juni, nahmen wir mit 
einer Gruppe am Ligabewerb in Meggenhofen 
teil. Unsere Aktivgruppe konnte sich in Silber 
den starken 2. Platz sichern.

Bezirks-Feuerwehrleistungsbewerb 2026 
in Offenhausen
Am 27. Juni wurde trotz großer Hitze und kurz 
vor der Absage bei ca. 40 °C der Bezirksbewerb 
in Offenhausen abgehalten. Es haben 103 Ju-
gendgruppen und 63 Aktivgruppen in Bronze 
und Silber teilgenommen.
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Die Schlussveranstaltung startete mit den 
Worten des Bezirksfeuerwehrkommandanten 
LFR Johann Gasperlmair und des Kommandan-
ten HBI Jürgen Mairhofer im Sägewerk.
Die Politik war durch den Abgeordneten zum 
Oberösterreichischen Landtag Michael Weber 
und die Gemeinde Offenhausen durch Bürger-
meisterin Martina Schmuckermayer vertreten. 

Ein Dank gilt allen Sponsoren (Firma Silber 
Holz, BRP-Rotax, Polzinger Estriche und Tisch-
lerei Renöckl) für die tolle Unterstützung bei 
diesem Bewerb. Ebenso ein herzliches Danke 
an den Musikverein Offenhausen für die mu-
sikalische Umrahmung der Veranstaltung, 
dem Sportverein Offenhausen für das Zurver-
fügungstellen des Areals und der Bevölkerung 
für die Rücksichtnahme und Geduld bei den 
Straßensperren und Umleitungen.
Ein besonderer Dank gilt unseren Kameraden 
und Helfern, ohne eure Unterstützung wäre 
diese Veranstaltung nicht möglich gewesen.

62. Oberösterreichischer 
Landes-Feuerwehrleistungsbewerb 2026
Zwei Tage lang war Andorf das Zentrum der 
Feuerwehrbewerbe. Mit dem 62. Oberösterrei-
chischen Landes-Feuerwehrleistungsbewerb 
und dem 49. Landes-Feuerwehrjugendleis-
tungsbewerb ging am 11. 7. in Andorf eines 
der größten Feuerwehrereignisse Oberöster-
reichs erfolgreich über die Bühne. Auch wir 
nahmen mit einer Bewerbsgruppe an diesem 
Bewerb teil.
Herzliche Gratulation an Mathias Baudrax-
ler, Lorenz Heppner, Raphael Wadl und Julian 
Weißböck für die Erreichung des Bronzenen 
Leistungsabzeichens.

Allgemeine Aktivitäten
4. 5.	 Kommandositzung 04/2609. 5.	  	              	
	 Fahrzeugsegnung FF Neukirchen 
	 bei Lambach
11. 5.	Besprechung Bezirksbewerb in 			 
	 Offenhausen
14. 5.	Mostkost FF Fernreith
15. 5.	Besuch Volksschule bei der 			 
	 Feuerwehr Offenhausen
15. 5.	Storchaufstellen Julian Meisel
16. 5.	Volksschulübung
20. 5.	Feuerwehrhausreinigung
23. 5.	Kommandoessen
28. 5. Besprechung Bezirksbewerb in 			 
	 Offenhausen
 3. 6.	 Maibaum umlegen 
 4. 6.	 Fronleichnamsprozession
 6. 6.	 Hochzeit Anita Pernegger und 			 
	 Sebastian Katzensteiner
 7. 6.	 Mostkost FF am Irrach
10. 6.	Monatsübung 
12. 6.	150 Jahre FF Meggenhofen
19. 6.	Theater Offenhausen
24. bis 26. 6. Bewerb herrichten
27. 6.	Bezirksbewerb in Offenhausen
28. 9.	Bezirksbewerb zusammenräumen
1. 7.	 Monatsübung mit FF Großkrottendorf
3. 7.	 Alarmstufe 2 Übung FF Kematen am 		
	 Innbach
7. 7.	 Kommandositzung 05/26
8. 7	 Feuerwehrhausreinigung
12. 7.	Familiengrillfest
20. 7	 Besuche Sommerschule bei der 			
          Feuerwehr Offenhausen
21. 7.	Bewerbsnachbesprechung
24. 7.	Sunnstern der FF Sulzbach
31. 7.	Teilumbau auf Led Beleuchtung 			
	 Feuerwehrhaus
2. 8.	 Storchaufstellen Christoph Radler

Volksschulübung Offenhausen
Am 16. Mai wurde von der Freiwilligen Feuer-
wehr eine Volksschulübung in Offen-hausen 
durchgeführt. Die Vorbereitung, aber auch die 
Umsetzung, wurde von Brandinspektor Bern-
hard Heppner in vielen Arbeitsstunden geleis-
tet. Es nahmen hierbei vier Feuerwehren sowie 
die Feuerwehrjugend mit insgesamt 80 Einsatz-
kräften und vier Lehrpersonen der VS mit 72 
Schülern teil. 



11

Für die Einsatzkräfte lautete der Einsatzbefehl: 
„Brand in der Volksschule Offenhausen – Gebäu-
de mit Menschenansammlung“.
Die Schwerpunkte lagen beim Räumen und bei 
der Beübung des neuen Zubaus. Im Innenab-
schnitt wurden mit schwerem Atemschutz die 
Erkundung, Brandbekämpfung, Kommunikation 
mit den Klassen, Entrauchung und die abschlie-
ßende Durchsuchung des Gebäudes durch-
geführt. Für den Außenabschnitt bestand die 
Aufgabe in der Koordination der Kräfte für die 
Wasserversorgung, den äußeren Schutz, dem 
Lüftereinsatz für die Entrauchung sowie der 
Personenrettung über Fenster mit dem Hubstei-
ger (Teleskopmastbühne) und über Leitern. Als 
Wasserversorgung diente das Hydrantennetz. 
Die Besonderheiten für die Kinder waren eine 
verrauchte Volksschule, Feuerwehrleute mit 
Atemschutz, die Rettung über Hubsteiger und 
Leiter sowie ein gesichertes Verlassen der Schu-
le. Diese interessante Übung mit ihren hohen 
Herausforderungen sollte nicht nur der Pflicht-
bereichsfeuerwehr dienen, sondern auch der 
gesamten Volksschule mit ihrem Lehrpersonal 
und den Schülern sowie den unterstützenden 
Feuerwehren und der beobachtenden Bevölke-
rung von Offenhausen.
Zum Abschluss dürfen wir uns noch bei allen Be-
teiligten und mitwirkenden Personen bedanken, 
die diese Übung zu einem großartigen Erlebnis 
gemacht haben.

Der Feuerwehrstorch ist gelandet
Die Freiwillige Feuerwehr Offenhausen gratu-
liert herzlich zur Geburt eurer Tochter. Melina 
erblickte am 15. Mai das Licht der Welt.
Die Kameraden stellten ihrem Kameraden Julian 
und seiner Frau Katharina Meisel zur Geburt ei-
nen Storch auf und wünschen ihnen eine schöne 
Kennenlernzeit.

Zwei Kameraden haben sich getraut
Feuerwehrhochzeit von Anita Pernegger und Se-
bastian Katzensteiner
Am Samstag, dem 6. Juni, durften wir die Hoch-
zeit unserer Jugendbetreuerin Anita Pernegger 
und ihres Mannes Sebastian Katzensteiner, der 
ebenfalls als Jugendbetreuer in Sattledt tätig ist, 
miterleben und mitfeiern.
Bei schönem Wetter fand die feierliche Trauung 
in der Pfarrkirche Sattledt statt. Nach dem Aus-
zug aus der Kirche schritt das Brautpaar durch 
einen traditionellen Spalier aus Feuerwehr-

schläuchen, der von den Kameradinnen und 
Kameraden beider Feuerwehren gebildet wurde.
Ein besonderes Highlight war die gelungene 
Überraschung mit dem Hubsteiger der Feuer-
wehr Sattledt. Im Anschluss an das Gruppenfoto 
gratulierte Kommandant Jürgen Maierhofer dem 
Brautpaar herzlich.
Liebe Anita, lieber Sebastian – wir wünschen 
euch alles Gute für euren gemeinsamen Lebens-
weg!

Alarmstufe-2-Übung in Kematen am Innbach
Am Freitag, dem 3. Juli, nahm die Feuerwehr Of-
fenhausen an einer Alarmstufe-2-Übung der Feu-
erwehr Kematen am Innbach teil. Übungsannah-
me war ein Brand in einem landwirtschaftlichen 
Objekt in der Ortschaft See. Nach dem Eintref-
fen der Feuerwehren am Übungsobjekt – einem 
mittlerweile unbe-wohnten Sacherl – wurden die 
eingesetzten Kräfte mit unterschiedlichen Auf-
gaben betraut. Ein Schwerpunkt der Übung lag 
auf der Sicherstellung der Löschwasserver-sor-
gung. Dazu wurden zwei Zubringerleitungen 
aus unterschiedlichen Richtungen aufgebaut, 
um ausreichend Löschwasser zum angenom-
menen Brandobjekt zu fördern. Parallel dazu 
standen umfangreiche Personenrettungen im 
Mittelpunkt des Übungsszenarios. Insgesamt 
mussten sieben Personen aus dem Gebäude 
gerettet werden. Ein herzlicher Dank gilt der 
Feuerwehr Kematen am Innbach für die Orga-
nisation und Durchführung dieser gelungenen 
Übung sowie allen teilnehmenden Feuerwehren 
für die ausgezeichnete Zusammenarbeit. Solche 
Übungen sind ein wichtiger Bestandteil, um die 
Schlagkraft und das Zusammenspiel der Feuer-
wehren im Einsatzfall sicherzustellen.

Familiengrillfest 2026
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Am Sonntag, dem 12. Juli, fand unser jährli-
ches Familiengrillfest statt. Zahlreiche Mitglie-
der folgten gemeinsam mit ihren Familien der 
Einladung und verbrachten einige gemütliche 
Stunden in kameradschaftlicher Atmosphäre.
Nach den eröffnenden Worten unseres Kom-
mandanten wurden die Leistungsabzei-chen 
verliehen, die von unseren Mitgliedern beim 
Bezirksbewerb in Offenhausen, beim Landes-
bewerb in Andorf sowie beim 50. Bezirks-Nass-
bewerb in Sipbachzell erfolgreich errungen 
wurden. Dazu möchten wir nochmals herzlich 
gratulieren.
Für das leibliche Wohl war bestens gesorgt: 
Neben köstlichem Steckerlfisch gab es zahl-
reiche Grillspezialitäten. Die mitgebrachten 
Salate sorgten für eine abwechslungsreiche 
Beilage. Den gelungenen Nachmittag runde-
ten Kaffee und die zahlreichen selbstgemach-
ten Kuchen ab.

Sommerschule zu Besuch
Am 20. Juli besuchte die Sommerschule un-
sere Feuerwehr. Die Schülerinnen und Schüler 

konnten dabei unsere Fahrzeuge aus nächster 
Nähe kennenlernen und sie genau unter die 
Lupe nehmen.

Der Feuerwehrstorch ist wieder gelandet
Wir gratulieren recht herzlich zur Geburt eurer 
Tochter! Sophie erblickte am 2. August das Licht 
der Welt. Die Kameraden der Freiwilligen Feu-
erwehr Offenhausen gratulierten ihrem Kamera-
den Christoph Radler und seiner Frau Sabrina 
ganz herzlich zur Geburt und wünschen euch 
nur das Beste für eure gemeinsame Zeit.

Roman Freinberger | Schriftführer

Der Ankauf von neuen Feuerlöschern und Brandmeldern ist ebenfalls möglich. 
 

 
 
 

Feuerlöscherüberprüfung 2026
im Feuerwehrhaus Offenhausen für alle Bürgerinnen und Bürger

am Freitag, 18. September von 12 bis 17 Uhr
am Samstag, 19. September von 8 bis 14 Uhr

 

Nur ein gewarteter Feuerlöscher ist eine Garantie für einwandfreie Funktion. 
Eine Überprüfung der Geräte ist alle 2 Jahre behördlich vorgeschrieben. Die 
zertifizierten Sachkundigen prüfen die Feuerlöscher nach ÖNORM F1053 und 
warten sie fachmännisch. Das Datum der letzten Überprüfung können Sie der 
gelben Prüfplakette ersehen, siehe Abbildung.

Für Gewerbebetriebe:
Die Überprüfung der Feuerlöscher von Gewerbebetrieben findet am 
Freitag, 18. September, von 8 bis 12 Uhr statt.
Annahme der Feuerlöscher von Gewerbebetrieben im Feuerwehrhaus am 
Donnerstag, 17. September, von 16 bis 18 Uhr oder nach Terminvereinbarung mit 
Gerätewart BI d. F. Daniel Pernegger unter Tel.: 0650/6780563.

FREIWILLIGE

FEUERWEHR 
OFFENHAUSEN

Auf Ihren geschätzten Besuch freut sich  
die Freiwillige Feuerwehr des Marktes Offenhausen. 
www.feuerwehr-offenhausen.at /14113@wl.ooelfv.at
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Feuerwehr Großkrottendorf

Einsätze
Wespennest
Mitte Juni musste in Großkrottendorf ein grö-
ßeres Wespennest entfernt werden.

Übungen und Ausbildung
Monatsübung Mai
Gemeinsam mit der FF Offenhausen, der FF 
Pennewang und der FF Stadl-Paura wurde ein 
sehr forderndes Szenario, das hoffentlich nie 
Realität wird, beübt: ein Brand mit starker 
Rauchentwicklung in der Volksschule Offen-
hausen. 
Aufgabe war es, die Kinder und die Lehrerin-
nen und Lehrer mittels Leitern und der neu-
en Teleskopmastbühne der FF Stadl-Paura 
zu retten bzw. eine geordnete Evakuierung 
durchzuführen. Das vernebelte Gebäude wur-
de von uns mit schwerem Atemschutz abge-
sucht und ein Löschangriff durchgeführt. 

Monatsübung Juni
Geübt wurde auf dem Betriebsgelände der 
Firma Silber Holz. Es musste ein Brandein-
satzszenario abgearbeitet werden. Genutzt 
wurden dazu unter anderem die betriebsei-
genen Löschmittel bzw. Ausrüstungsgegen-
stände. Auch eine Begehung der Betriebs-
stätte war Teil der Übung, um die Teilnehmer 
bestmöglich auf mögliche Einsatzszenarien 
vorzubereiten.

Monatsübung Juli
Ziel der Monatsübung Juli war es, gemein-
sam mit der FF Offenhausen einen Traktor 
mit Anhänger, der in schwer zugänglichem 
Gelände einen Unfall hatte, zu bergen und 
die eingeklemmte Person auf möglichst 
schonende Art und Weise zu retten.

Bewerbsgruppe
Am 27. Juni waren wir nach einigen Wochen 
Vorbereitung mit einer Bewerbsgruppe bei 
sehr heißen Bedingungen beim Bezirksbe-
werb in Offenhausen am Start. Nach einigen 
Jahren Pause stellten wir unter der Führung 
von Robert Eichinger wieder eine starke Be-
werbsgruppe.

Höhepunkt dieser Bewerbssaison war dann 
am Samstag, dem 11. Juli, die Teilnahme am 
Feuerwehr-Landesbewerb in Andorf. Maxi-
milian Oberauer und Felix Martisch konnten 
im Zuge dieses Bewerbs das Feuerwehr-Leis-
tungsabzeichen in Bronze erlangen. Herzli-
che Gratulation dazu!

Veranstaltungen / Kameradschaft
Fahrzeugsegnung Neukirchen bei Lambach
Eine Abordnung der Feuerwehr nahm am 
Samstag, dem 9. Mai, an der Fahrzeugseg-
nung des neuen Kleinlöschfahrzeuges der FF 
Neukirchen bei Lambach teil.

Maibaumschmeißen
Den traditionell Ende April aufgestellten Mai-
baum legten wir am Freitag, dem 5. Juni, wie-
der nieder. Danke an die Familie Minihuber 
für die abermals hervorragende Bewirtung.

Fronleichnamsprozession
Am Donnerstag, dem 4. Juni, nahmen wir an 
der traditionellen Fronleichnamsprozession 
teil.

150-Jahr-Feier FF Meggenhofen
Am Freitag, dem 12. Juni, feierten wir gemein-
sam mit der FF Meggenhofen ihr 150-jähri-
ges Bestehen.

Thomas Stritzinger |  Schriftführer
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Feuerwehrjugend

Bewerbssaison
Der Frühling heißt für uns Bewerbssaison: Vie-
le Übungen, Anspannung, Nervenkitzel und 
gemeinsame Erfolge prägen diese Zeit. Wir 
nahmen mit je zwei Bewerbsgruppen beim 
Vorbereitungsbewerb in Fischlham, beim Ab-
schnittsbewerb in Giering-Rappersdorf, beim 
Ligabewerb in Meggenhofen (GR), beim Be-
zirksbewerb in Offenhausen und beim Lan-
desbewerb in Andorf teil.
Wir sind stolz auf unsere gelaufenen Zeiten, 
die Gruppendynamik und unsere Erfolge. Nach 
dieser erfolgreichen Bewerbssaison begann 
für uns ein entspannter Sommer: Jugendla-
ger, spaßige Übungen und als Abschluss die 
Videonacht Ende August. Dann geht es in die 
wohlverdiente Herbstpause.

Jugendlager 30. 7. –  2. 8. 2026
Unter dem Motto „Vier Tage, zwei Bezirke, eine 
Mannschaft“ fand das Jugendlager in Lambach 
statt. Wir nahmen mit 19 Kindern und 7 Be-
treuern teil.
Bei heißen Temperaturen wurden am Don-
nerstag die Zelte aufgestellt. Am Abend fand 
die offizielle Lagereröffnung statt und im An-
schluss freuten sich alle auf die traditionelle 
Nachtwanderung.
Nach einer kurzen Nacht war am Freitag um 6 
Uhr Tagwache. Am Vormittag wurden die et-
was kühleren Temperaturen genutzt und eine 
Lagerolympiade gestartet. Außerdem wurden 
das Timeout in Steinerkirchen und das Maisla-
byrinth in Wels besucht. Zur Abkühlung ging 
es am Nachmittag in das Freibad Lambach.
Am Samstagvormittag wurden weitere Stati-

onen der Lagerolympiade bestritten. Danach 
durften die Kinder noch Bierkisten klettern, 
mit der TMB hoch hinaus, Bagger fahren oder 
den Tunnellüfter besichtigen. Den Nachmittag 
nutzten einige Kinder im Freibad Lambach, 
während die anderen Kinder eine Wasser-
schlacht am Zeltplatz veranstalteten.
Das Highlight fand am Samstagabend statt: 
die Miniplaybackshow. Wir studierten zum 
Lied „YMCA“ einen Tanz ein und belegten da-
mit den grandiosen 3. Platz.
Am Sonntag wurde nach der Feldmesse die 
Siegerehrung der Lagerolympiade durchge-
führt. Hier erreichten wir den 6. Platz. Wir sind 
sehr stolz auf unsere Jugendlichen, auf die 
grandiosen Leistungen und die Disziplin.
Am Sonntag durften wir in Offenhausen noch 
unsere drei Zelte waschen und zum Abschluss 
aßen wir gemeinsam Pizza.
So ging unser actionreiches, schlafloses und 
sehr heißes Jugendlager zu Ende.

Anita Pernegger| Schriftführerin
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SC OFFENHAUSEN
Zweigverein Fußball

Start Herbst 2026

In einer spannenden und kräftezerrenden Früh-
jahrsaison konnten unsere beiden Mannschaften 
weiter brillieren und somit sicherte sich unsere 
Kampfmannschaft den so ersehnten Meistertitel. 
Die Meisterschaft, sowie der starke 2. Platz der 
K2 wurden natürlich würdig gefeiert. Nach einer 
kurzen Sommerpause bereiten sich unsere Spie-
ler wieder für die neue Saison in der 1. Klasse 
Mitte-West vor.

Eva Kraus

CAMP
Wie schon die letzten Jahre, hat der SCO, auch 
heuer wieder ein Nachwuchs Camp veranstaltet. 
Mit unserem bewährtem Partner, Spusu Star-
camps, konnten wir wieder 47 Kinder von Mon-
tag bis Freitag anspruchsvolle und tolle Trai-
ningseinheiten bieten. Gesamt wurden wieder 9 
Trainingseinheiten abgehalten, in Summe knapp 
16 Stunden Training. Das entspricht im Normal-
fall einem Ausmaß von 3 Wochen (2 x Training 
und 1 x Spiel).
Das Wetter war hervorragend und wir kamen 
ohne Hitze oder starken Regen davon.
Wie immer wurden die Trainer und Kids, vom 
Gasthaus Schmalwieser Vormittags mit Obst 
und Mittags herzhaft verköstigt, vielen Dank lie-
ber Ingo. Als Highlight, besuchte am Donnerstag 
Vormittag, der Profispieler, Thomas Mayer von 
SKU Amstetten (Admiral 2 Bundesliga) die Kids 
und nahm sich für Fragen, Autogramme und 
Tipps bei einer Trainingseinheit Zeit.

Markus Burgstaller

Vorschau Herbst
Mit der nun startenden Saison 2026/2027 kön-
nen wir auf eine Rekordzahl an Mannschaf-
ten und Kindern blicken. In 11 Teams werden 
von 29 Nachwuchstrainern, knapp 170 Nach-
wuchs-Kids traininert: 22 vom SCO, 4 von Ke-
maten und 3 von Gaspoltshofen (U16).

Die Teams:
Bambini (U6): David Bichlmann, 				  
		  Andreas Baumgartner
U7: Jan Stöger, Lisa Bachler und Jürgen Juhasz
U8: Manuel Weinzierl, Raphael Zoni, 
      Florian Fuchshuber, Alfred Ollinger
U9 A + B: Markus Burgstaller, Christoph 		                   	
                Losbichler, Bernd Wiesinger, 			 
	      Rene Seemann
U10 A + B: David Stöger, Robert Vujicic, Roman
                  Breitwieser, Christian Sturmair
U11: Stefan Higlsberger, Jürgen Kaineder
U12: Marcus Heppner, Mesut Kesgin, 
         Samuel Starzengruber
U14: Ingo Schmalwieser, Julian Strobl, 
         Albert Wögerer
U16: Elias Humer, Maximilian Heftberger, 
         Fabian Bruckner, Martin Kemptner

In Summe werden im Herbst 65 Spiele, 8 Turnie-
re und ca. 250 Trainingseinheiten absolviert.

Wir sind laufend auf der Suche nach Helfern 
und Gönner die uns beim Nachwuchs unter-
stützen. Wer sich vorstellen kann, uns hier aktiv 
oder auch finanziell unter die Arme zu greifen, 
bitte an NW Leiter Markus Burgstaller wenden- 
0664/1218395 oder m.burgstaller87@gmail.
com.

Markus Burgstaller



16

Zweigverein Schießen

Österreichische Meisterschaft 2026
25. – 26. 7. 2026
Vorderlader Wurftaubenschießen
Die Mannschaft Oberösterreich mit den Schüt-
zen des SC Offenhausen (Egon Bauer, Günter 
Maurer, Tobias Eckerstorfer) belegte in der Dis-
ziplin Steinschlossflinte den 3. Rang. 
In der Klasse Perkussionsflinte gelang ebenfalls 
die Bronzemedaille. Offenhausener Schützen: 
Egon Bauer, Tobias Eckerstorfer.

OÖ Landesmeisterschaft 2026
24.-25. 7. 2026
Feuerpistole Kleinkaliber
Standardpistole Jugendklasse
1.	 Rang Tristan Steiner
2.	 Rang Leonhard Steiner

Standardpistole Frauen
1.	 Rang Michaela Strnad
2.	 Rang Brigitte Pachler

Sportpistole Jugendklasse
2. Rang Tristan Steiner
3. Rang Leonhard Steiner

Sportpistole Frauen
2. Rang Karin Damberger
3. Rang Michaela Strnad

50m Pistole Männer
1. Rang Stefan Straubinger

Vereinsmeisterschaft des SC Offenhausen
4. – 19. Juli 2026 
Die Vereinsmeister wurden in einem kombinier-
ten Bewerb (Luftpistole, Bogenschießen, Asphalt-
schießen) ermittelt. 

Klasse Bogenschützen (m+w)
1. Josef Hutwagner
2. Stefan Zöbl
3. Stefanie Zöbl

Klasse Pistole Frauen
1. Maria Klupp
2. Romana Breuer
3. Bernadette Scharax

Klasse Pistole Männer
1. Dietmar Hintringer
2. Michael Ertl
3. Gernot Dickstein

Klasse Pistole Wettkampfschützen (m+w)
1. Stefan Straubinger
2. Michael Strnad
3. Josef Roithner

Gerhard Thanhofer | Schriftführer

Update: 
Neubau des CLUBHEIMS SC Offenhausen
Mittlerweile nutzen wir bereits einen Großteil 
unseres neuen Vereinsgebäudes und arbeiten 
mit Hochdruck auf die bevorstehende Eröff-
nungsfeier hin.
Auf diesem Weg möchten wir alle Gönner, Hel-
fer und Sponsoren herzlich zu unserer Eröff-
nungsfeier am 19. und 20. September einladen.
Wir sind sehr stolz auf das, was wir im vergan-
genen Jahr gemeinsam geschaffen haben. Und 
wir sind überzeugt, dass viele von euch auch 

neugierig darauf sind, was sich hier in den letz-
ten Monaten entstanden ist.
Mit der Fertigstellung unseres neuen Clubheims 
haben wir eine wichtige Grundlage für die zu-
künftige Entwicklung unseres Vereins geschaf-
fen. Gleichzeitig werden wir alles daransetzen, 
die durch den Neubau entstandenen finanziel-
len Verbindlichkeiten so rasch wie möglich wie-
der abzubauen.
Wir freuen uns darauf, diesen besonderen Mei-
lenstein gemeinsam mit euch zu feiern!

Hannes Brandstätter
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Zweigverein Stockschützen

Liebe Stocksportfreunde!
Zuerst ein großes Dankeschön an die Hobby-
schützen und Fans, die uns jeden Mittwoch be-
suchen und aktiv sind oder zusehen. Im Sommer 
legen wir immer eine kleine Pause ein, um uns 
zu erholen und Urlaub zu machen. Bei diesem 
heißen Sommer ist das sicher eine gute Wahl.
Die aktiven Stockschützen wissen, wovon ich 
spreche: ca. 30 °C in der Halle und kein Lüfterl!
Auch den Stöblern sei ein Dankeschön gesagt 
für ihre Treue am Donnerstag!

Am 11. Juli wurde unsere Vereinsmeisterschaft 
durchgeführt und wir konnten diesmal mit 16 
Mannschaften starten. Die Spannung und die 
Hitze waren groß, ebenso die Begeisterung.
Der zweimalige Vorjahresmeister STT Kinzl 
musste diesmal den Titel an den CDFH abge-
ben. Somit ist der neue Vereinsmeister 2026 der 
CDFH. Gratulation! 

Vereinsmeister 2026: CDFH 

2. Platz: Fa. PME

3. Platz: STT Kinzl

Ergebnisliste:
1.	 CDFH
2.	 PME
3.	 STT Kinzl
4.	 SCO Fussball 1
5.	 1. Bezirk
6.	 SCO Youngsters
7.	 Seniorenring
8.	 Bierschützen
9.	 SCO Fussball 2
10.	4 Freunde
11.	Automobile + Versicherung
12.	SST Damen
13.	Schützenverein
14.	Geilen Gallier
15.	MWT
16.	Musikverein

Nachträglich ein Dankeschön an alle Helfer, Un-
terstützer, Sponsoren und alle, die mitgespielt 
haben. Nachdem wir heuer unser 40-jähriges 
Jubiläum feiern, wurden auch die Preise für die 
Mannschaften merklich erhöht. Natürlich erhält, 
wie immer, jeder Teilnehmer einen Preis!
Der Stockschützenalltag kehrt langsam wieder 
zurück. Zum Aufwärmen werden vorerst Tur-
niere bestritten. In Kohlgrube wurde das erste 
Turnier mit dem 2. Rang beendet, wobei mit 5 
Mannschaften eine Hin- und Rückrunde gespielt 
wurde.
In der AVL Liga sind wir heuer wieder aufgestie-
gen und werden bald starten, aber heuer wird es 
sicher schwierig, diese Klasse zu halten. Nicht zu 
vergessen: Wir haben immer noch zwei verletzte 
Spieler, Rudi und Jacky, die heuer wahrscheinlich 
nicht mehr zum Einsatz kommen.
Im Welscup sind wir ja in der A-Gruppe und 
kämpfen noch um Platz 3. Den 1. und 2. Platz 
werden sich die beiden Thalheimer Mannschaf-
ten ausspielen.
Für interessierte Zuseher: Dienstags immer Wel-
scup, freitags immer AVL Liga! Genauere Infos 
hängen in der Stockhalle.
Einen schönen Herbst wünscht euch der SCO 
Stockverein!

Herbert Binder-Reisinger | Schriftführer
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Zweigverein Tennis               

Tenniscamp des Tennisvereins 
Offenhausen 2026
Von 13. bis 16. Juli 2026 fand am Tennisplatz in 
Offenhausen das bereits vierte Tenniscamp des 
Tennisvereins Offenhausen statt. Insgesamt 21 
Kinder und Jugendliche im Alter von 6 bis 15 Jah-
ren nahmen mit großer Begeisterung an den vier 
abwechslungsreichen Trainingstagen teil.
Nach dem täglichen Aufwärmprogramm wurde 
in drei Gruppen intensiv trainiert. Besonders er-
freulich war die große Motivation, der Teamgeist 
und die Disziplin, mit der alle Kinder bei der Sa-
che waren.
Ein herzliches Dankeschön gilt unseren drei en-
gagierten Tennistrainern Lukas Kaltseis, Tobias 
Berer und Paul Holzleitner, die den Kindern mit 
viel Fachwissen und Begeisterung die Grundla-
gen des Tennissports vermittelten und sie wäh-
rend des gesamten Camps bestens betreuten.
Nach den sportlichen Vormittagen sorgte das 
Gasthaus Schmalwieser für das leibliche Wohl 
der jungen Tennisspielerinnen und Tennisspie-
ler. Vielen Dank an Ingo und sein Team für die 
ausgezeichnete Verpflegung und die großzügi-
ge Unterstützung.
Zum Abschluss des Camps wartete auf die Kin-
der noch eine besondere Überraschung: Zur Ab-
kühlung gab es ein Eis, bevor bei einer kleinen 
Abschlussfeier die Tenniscamp-Urkunden über-
reicht wurden. Außerdem durfte sich jedes Kind 
über einen Goodie Bag der TAF Tennis Academy 
sowie zwei Kinotickets, gesponsert von der Raif-
feisenbank Offenhausen, freuen.
Ein großes Dankeschön gilt auch den Vorstands-
mitgliedern Gerhard Wiesinger, Brigitte Blaschek, 
Melanie Atzlesberger und Martin Schierhuber, 
die mit viel Engagement die Organisation und 
Durchführung des Tenniscamps übernommen 
haben.
Ein herzliches Dankeschön gilt außerdem unse-
ren Sponsoren, deren Unterstützung das Ten-
niscamp erst möglich gemacht hat:
•	 Bauunternehmung Reinthaler GmbH & Co KG
•	 OÖ Versicherung
•	 Deixler Glas GmbH
•	 Sportbau HL GmbH
•	 TAF Tennis Academy
•	 Raiffeisenbank Offenhausen
•	 Gemeinde Offenhausen

Ein paar Impressionen vom Tenniscamp:

Tennistraining für Kinder von 6 bis 14 Jahren
Im Mai und Juni fand jeden Donnerstagnachmit-
tag ein kostenloses Tennistraining für Kinder im 
Alter von 6 bis 11 Jahren statt. Der Trainer der 
TAF Tennisakademie Thalheim vermittelte den 
16 begeisterten Buben und Mädchen auf spiele-
rische Weise die Grundlagen des Tennissports. 
Mit viel Freude und Motivation waren die Kinder 
bei jeder Trainingseinheit dabei.
Unsere Platzwarte spendeten ihr Honorar für die-
ses Kinder-Tennistraining - ein herzliches Dan-
keschön für die großartige Geste. Das bot den 
jungen Teilnehmerinnen und Teilnehmern eine 
tolle Gelegenheit, den Tennissport kennenzuler-
nen und ihre ersten Erfahrungen auf dem Platz 
zu sammeln.

Offenhausener Kirtag 

Der Tennisverein war selbstverständlich auch 
beim Offenhausener Kirtag am 14. Juni 2026 
vertreten. Zahlreiche Besucherinnen und Besu-
cher nutzten die Gelegenheit, mit unserem „Fast-
Track-System“ ihre ersten Tennisversuche zu wa-
gen – und hatten dabei sichtlich viel Spaß.
Wir gratulieren allen Gewinnerinnen und Gewin-
nern der „Sommercard“, mit der sie sechs Wo-
chen lang kostenlos Tennis spielen konnten. Wir 
hoffen, dass alle diese Gelegenheit genutzt und 
viel Freude auf dem Tennisplatz erlebt haben.

Mag. Melanie Atzlesberger | Obfrau
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Beachvolleyball

Aktiver Sommer beim O.H. Beach 
Volleyballverein
Der O.H. Beach Volleyballverein blickt auf ei-
nen aktiven und abwechslungsreichen Som-
mer zurück. Mittlerweile zählt der Verein 30 
Mitglieder und wächst stetig weiter. Besonders 
gut angenommen wird der beliebte „Beach 
Monday“. Jeden Montag treffen sich Sportbe-
geisterte am Beachvolleyballplatz in Offenhau-
sen, um gemeinsam zu spielen und einen ge-
selligen Sommerabend zu verbringen. Ob mit 
oder ohne Erfahrung – alle sind willkommen. 
Im Mittelpunkt stehen die Freude an der Be-
wegung, die Gemeinschaft und das unkompli-
zierte Miteinander.
Ein besonderes Erlebnis war der Vereinsaus-
flug an den Lipno-Stausee von 22. bis 24. Mai. 
Insgesamt 20 Mitglieder nutzten das Wochen-
ende, um sich auf drei Beachvolleyballplätzen 
direkt am See auf die Saison vorzubereiten. 
Auch abseits des Spielfelds kam das Mitein-
ander nicht zu kurz. Die gemeinsamen Tage 
stärkten den Zusammenhalt und boten Ge-
legenheit, über die weitere Entwicklung des 
Vereins zu sprechen und neue Ideen für die 
Zukunft zu sammeln.

Auch die Förderung von Kindern und Jugend-
lichen ist dem Verein ein wichtiges Anliegen. 
Im Rahmen der Ferienspiele veranstaltete der 
O.H. Beach am 31. Juli ein Kinder- und Jugend-
training. 

Trotz der heißen Temperaturen nutzten 14 
Kinder und Jugendliche die Gelegenheit, den 
Beachvolleyballsport kennenzulernen. Das 
Trainerteam rund um Carmen und Lisa vermit-
telte spielerisch die Grundlagen des Pritschens 
und Baggerns. Mit viel Bewegung, ausreichend 
Pausen und einer gemeinsamen Stärkung zu 
Mittag konnten die Kinder und Jugendlichen 
mit Freude Neues lernen.

Mit dem „SilberHolz Beach Open Offenhau-
sen 4er Mixed 2026“ fand am 22. August der 
sportliche Höhepunkt des Vereinsjahres statt. 
Insgesamt 14 4er-Teams kämpften auf dem 
Beachvolleyballplatz und zwei zusätzlichen 
Rasenplätzen um den Titel des Ortsmeisters.
Bei angenehmen Temperaturen und glückli-
cherweise ohne Regen bot das Turnier zahlrei-
che spannende Matches und eine großartige 
Stimmung. Ein rundum gelungenes und ver-
letzungsfreies Wochenende, bei dem auch das 
gesellige Miteinander nicht zu kurz kam.

Ein besonderer Dank gilt der Firma SilberHolz, 
die den O.H. Beach bereits seit vielen Jahren 
als verlässlicher Partner begleitet und heuer 
erstmals als Namenssponsor des Turniers auf-
trat. Ebenso herzlich bedankt sich der Verein 
bei SPAR Poschacher in Gunskirchen für die 
langjährige finanzielle Unterstützung und die 
Bereitstellung eines Kühlwagens für das Tur-
nier – gerade an heißen Turniertagen eine be-
sonders wertvolle Hilfe.

Beide Partner beteiligten sich außerdem an den 
neuen Vereinsshirts, mit denen der O.H. Beach 
künftig auch abseits des Spielfelds einheitlich 
auftreten kann. Darüber hinaus bedankt sich 
der Verein bei allen weiteren Unterstützern 
und Partnern für die gute Zusammenarbeit.

Peter Emathinger | Kassier
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Turnverein

Einladung zur Herbstwanderung
Die Herbstwanderung des Turnvereins findet am 
Samstag, 3. Oktober statt. 
Unsere Wanderwartin Brigitte Blaschek hat eine 
besonders schöne Wanderung zusammenge-
stellt, wir gehen von St. Wolfgang über den Fal-
kenstein nach St. Gilgen am Wolfgangsee. Die 
Wanderung bietet schöne Ausblicke über den 
Wolfgangsee und führt an der Falkensteinkirche 
und einer Kapelle vorbei. Die Gehzeit beträgt ca. 
3 Stunden, Gesamtdauer der Wanderung ca. 5 

Stunden – daher bitte eine Jause einpacken. 
Nach der Schifffahrt von St. Gilgen nach St. Wolf-
gang werden wir noch gemütlich in einem Gast-
haus einkehren. 
Treffpunkt ist um 8 Uhr beim Sägewerk in Offen-
hausen, wir werden Fahrgemeinschaften bilden. 
Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnahme und bit-
ten um Anmeldung bei Brigitte Blaschek, 
Tel: 0664/75084440. 

Christine Stürzlinger | Obfrau

PROGRAMM
TURNSAISON
Saison von 21. September 2026
bis 7. Mai 2027

2026|2027

ACHTUNGSAISONSTART1. OKTOBER ´26
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Musikverein

Marschwertung 2026
Am 20. Juni traten wir nach einjähriger Pause 
wieder zur Marschwertung in der Leistungsstufe 
D in Pichl bei Wels an. Trotz der hochsommer-
lichen Temperaturen präsentierten wir unseren 
Marsch „Schloss Leuchtenburg“ mit vollem Ein-
satz und konnten die Jury überzeugen. 

Für unsere Darbietung wurden wir mit einem 
ausgezeichneten Erfolg und hervorragenden 
90,83 Punkten belohnt. Ein herzliches Danke-
schön gilt auch den zahlreichen Besucherin-
nen und Besuchern, die uns trotz der großen 
Hitze unterstützt und kräftig angefeuert ha-
ben.

Jugend
Auch unsere Jugend des Musikvereins nahm am 
21. Juni 2026 an der Jugendmarschwertung in 
Pichl bei Wels teil. Unter dem Motto „Gute Laune“ 
präsentierte sie ihr abwechslungsreiches Show-
programm und konnte dabei bei einem Alters-
schnitt von 12,8 Jahren 82,66 Punkte erzielen.
Ein herzlicher Dank gilt allen Familien, Freunden 
und Musikbegeisterten, die unsere Jugend vor 
Ort begleitet und mit ihrem Applaus sowie ihrer 
Unterstützung zu einer großartigen Stimmung 
beigetragen haben.
Des Weiteren fand im Sommer wieder das Ju-
gendmusikcamp statt, bei dem unsere jungen 
Musikerinnen und Musiker beim Abschlusskon-
zert in Gunskirchen am 18. Juli die erprobten 
Stücke zum Besten gaben. 

Kirtag
Am 14. Juni war unser Musikverein mit einem 
Stand beim Kirtag in Offenhausen vertreten. Dort 
haben wir die Besucherinnen und Besucher mit 
Bratwürsteln, Frozen Aperol, Frozen Lillet und 
weiteren Köstlichkeiten verwöhnt. Wir bedanken 
uns herzlich bei den zahlreichen Besucherinnen 
und Besuchern für ihren Besuch.

Unser Musistorch ist wieder gelandet!

Wir gratulieren unserer Querflötistin Hanna 
Schmuckermayer und unserem Schlagzeuger 
Lukas Schmuckermayer herzlich zur Geburt ih-
rer Tochter Sophie, die Anfang Juni das Licht 
der Welt erblickt hat. Natürlich haben wir es uns 
nicht nehmen lassen, den frischgebackenen El-
tern persönlich zu gratulieren und ihnen alles 
Gute, viel Freude sowie unvergessliche Momente 
mit ihrer kleinen Sophie zu wünschen.

Hochzeit

Ein weiteres besonderes Ereignis unseres Musik-
vereins war die Hochzeit unserer Querflötistin 
Rosa Steinbrückner. Am 1. August gab sie ihrem 
Michael das Ja-Wort und begann damit einen 
neuen gemeinsamen Lebensabschnitt. Wir durf-
ten Rosa und Michael zu diesem besonderen 
Anlass herzlich gratulieren. Wir wünschen den 
beiden von Herzen alles Gute für ihre Zukunft, 
viele glückliche Momente, Gesundheit, Liebe 
und unvergessliche Augenblicke auf ihrem ge-
meinsamen Lebensweg.

Herbstkonzert 2026
Etwas früher als in den vergangenen Jahren fin-
det unser Herbstkonzert am Samstag, 3. Okto-
ber, um 20 Uhr im Sägewerk Offenhausen statt. 
Das Konzert steht im Zeichen der Unterstützung 
von Menschen in schwierigen Lebenssituationen. 
Daher unterstützen wir mit unserem Konzert die 
Rollenden Engel. Unser Kapellmeister Peter Rath-
geb hat ein abwechslungsreiches Programm zu-
sammengestellt. Bettina Tiefenthaler wird uns 
gesanglich unterstützen und einige Stücke stim-
mungsvoll begleiten.

Simon Fischlhammer |  Schriftführer 
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Theaterrückblick
„Otello darf nicht platzen“ wurde zu einem 
tollen Erfolg!
Viel zu lachen gab es für das zahlreiche Publi-
kum bei den sieben Aufführungen im Juni: vor 
einem herrlichen Bühnenbild – eine luxuriöse 
Hotelsuite - konnte sich das achtköpfige En-
semble so richtig austoben. 
In der Rezension des Landesverbandes steht: 
„Das vielseitige Ensemble glänzte in jeder Rol-
le: Amir Drinic gab einen weltgewandten Tito 
Merelli mit perfekt pointiertem Akzent, Sarah 
Moser überzeugte als temperamentvoll feu-
rige Gattin Maria und Gerold Stögmüller bril-
lierte als anfangs noch sehr schüchterner aber 
schnell an Größe gewinnender Max, flankiert 
von Wolfgang Leitner als herrlich überfor-
derter Henry Saunders. Birgit Renöckl, Rena-
te Strasser und Kerstin Haslinger setzten als 
Maggie, Diana und Julia weitere komödianti-
sche Höhepunkte. Selbst die kleine Rolle des 
autogrammhungrigen Pagen wurde von Josef 
Bichlmann glaubhaft dargestellt.
Regisseurin Andrea Schnitt inszenierte das 
Stück mit hohem Tempo und perfektem 
Timing. In Verbindung mit der klar erkenn-
baren Spielfreude, dem präzisen Spiel, dem 
pointierten Humor und der exzellenten En-
semblechemie entstand ein Theaterabend, 
der weit über seinen Schlussapplaus hinaus 
nachwirkt.“   

Das erfolgreiche Ensemble 2026 
der Kulturheimat Offenhausen
(von links: sitzend Sarah Moser, Obmann Gerold Stögmüller, 
Birgit Renöckl; 
stehend Andrea Schnitt, Amir Drinic, Josef Bichlmann, 
Wolfgang Leitner, Renate Strasser und Kerstin Haslinger)

Wanderpokal als Auszeichnung 
vom Landesverband
Zur Überraschung und Freude des gesamten 
Teams wurde uns der Wanderpokal des Ama-
teurtheaters Oberösterreich verliehen, ein be-
sonderes Zeichen der Wertschätzung für die 
langjährigen Aufführungen auf hohem Niveau.   

Obmann Gerold Stögmüller übernimmt den 
Pokal freudestrahlend von der Obfrau der The-
atergruppe Wartberg/Krems
 
Man darf gespannt sein, was die Theatergrup-
pe für 2027 ausbrütet!

Bergmesse am Christophorus-Platzl
Das Wetter war zunächst ungewiss, aber es 
hielt. Ca. 240 Leute aus den zwei Pfarren „Of-
fenwang und Pennehausen“, wie es Obmann 
Gerold Stögmüller formulierte, trafen sich 
beim Christophorus-Platzl in Egelsee zur Berg-
messe, der Anlass war, dass dieser Kraftplatz 
vor nunmehr 20 Jahren vom Steinmetz Franz 
Reinthaler und Fritz Lichtenwagner errichtet 
wurde. Fritz Lichtenwagner berichtete, wie es 
zu diesem Platz kam und „was er als Maurer 
von einem Steinmetz damals alles lernte“.
Kurat Franz Wild fühlte sich in der prächtigen 
Umgebung bei der Abhaltung der Bergmesse 
sichtlich wohl.
Für die kleine Verpflegung hintennach durch 
die  Kulturheimat hatte der Wettergott noch 
eine gute Stunde Einsehen. Der Reinerlös wur-
de der Christophorus-Sammlung zugeschla-
gen und geht an die MIVA.
Der besondere Dank geht an die Familie Mühl-
berger, auf deren Grundstück gefeiert wurde. 
Sie haben das gelungene Ereignis tatkräftig 
unterstützt!

kultur.heimat
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Obmann Gerold Stögmüller begrüßt, Lichten-
wagner Fritz erzählt vom Bau   

Große Teilnehmerschar bei der Bergmesse 
beim Christophorusplatzl 

Donnerstag, 8. Oktober: Vortrag über 
die „Sensationssammlung Würting“
Vor sieben Jahren, 2019, ist der Besitzer des 
Schlosses Würting, der Fossilienforscher Dr. 
Herbert Schaffer, verstorben. 
Er hinterließ etwa 50.000 Fundstücke mit ei-
nem Gewicht von ca. 160 Tonnen! Das Land 
Oberösterreich hat diesen Nachlass ange-
kauft, in tausenden Kisten abgeholt, sortiert, 
katalogisiert und gesichert. Dabei sind auch 
sehr wertvolle versteinerte urzeitliche Kroko-
dile, Saurier usw., die noch jahrelange For-
schungen erfordern wird.

•	 Welche Schätze hat Dr. Schaffer von wel-
chen Plätzen nach Würting herbeigeschafft? 

•	 Wie konnten die Spezialisten vom Biolo-
giezentrum OÖ diese „Wunderkammer“ 
Schloss Würting sichten und bergen?

•	 Was sind die besonderen Höhepunkte der 
„Sammlung Schaffer“?

•	 Was geschieht mit diesen Exponaten in den 
nächsten Jahren?

Antworten auf diese Fragen werden Julia Wö-
ger und Erich Reiter von der Kulturabteilung 

des Landes OÖ geben. Die beiden Profis waren 
wochenlang in Würting zur Stelle und haben 
die spannende Geschichte bereits im Vorjahr 
in Linz präsentiert.
Wir denken, dass es für viele von uns hoch in-
teressant ist, zu sehen was hinter den Schloss-
mauern in Würting jahrzehntelang geschlum-
mert hat.

Erich Reiter und Julia Wöger werden über die 
Schätze aus dem Schloss Würting erzählen
Foto Land OÖ / Peter C. Mayr

Walter Emathinger 

Die Kulturheimat 
Offenhausen lädt Euch 

daher zu dieser 
Präsentation bei freiem 

Eintritt ein:

Donnerstag, 
8. Oktober 2026 

um 19 Uhr 
im Sägewerk
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Volksschule

Sport- und Spielefest
Bei strahlendem Sonnenschein wurde auf un-
serer Schulwiese das Sport- und Spielefest 
gefeiert. Die Kinder erlebten einen fröhlichen 
und abwechslungsreichen Tag im Freien, der 
ganz im Zeichen von Bewegung und Gemein-
schaft stand.

Das engagierte Team des ASKÖ rund um unse-
re Trainerin Julia Pichler gestaltete zahlreiche 
spannende Stationen, die zum Ausprobieren 
und Mitmachen einluden. Dabei waren nicht 
nur Freude an der Bewegung, sondern auch 
Teamgeist, Geschicklichkeit und Schnelligkeit 
gefragt. Mit viel Begeisterung stellten sich die 
Kinder den unterschiedlichen Herausforderun-
gen. Ein besonderer Magnet war die aufblas-
bare Riesenkrake.
Auch für das leibliche Wohl war bestens ge-
sorgt: Der Verein der ländlichen Bevölkerung 
von Offenhausen mit Obfrau  Gabriele Oberau-
er und ihrem Team, bereitete eine köstliche 
Jause vor. 
Ein großes Danke an alle, die dafür gesorgt 
haben, dass dieses Sport- und Spielefest so 
toll gelingen konnte!

Schulschluss voller schöner Momente
Mit dem Schulschluss ging für unsere Schule 
wieder ein Jahr zu Ende, das von vielen gemein-
samen Erlebnissen, Erfolgen und besonderen 
Momenten geprägt war. Die letzten Schultage 
boten noch einmal Gelegenheit, innezuhalten, 
Besonderes zu würdigen und vor allem Danke 
zu sagen. Mit großer Freude durften wir zahl-
reiche Kinder für ihre sportlichen Leistungen 
auszeichnen. Bei der Verleihung der Kinder-
sportmedaillen sowie bei der Teilnahme an 
der Kindersportnadel zeigten unsere Schüle-
rinnen und Schüler viel Ehrgeiz, Ausdauer und 
Begeisterung an der Bewegung. Es ist schön 
zu sehen, mit welcher Freude die Kinder Her-
ausforderungen annehmen und über sich hin-
auswachsen.

Ein besonderes Dankeschön galt unseren flei-
ßigen Milchkistenträgern. Oft sind es die klei-
nen, selbstverständlichen Dienste, die das 
Miteinander an einer Schule so wertvoll ma-
chen. Das ganze Jahr über haben die Kinder 
diese Aufgabe verantwortungsvoll übernom-
men und damit einen wichtigen Beitrag für die 
Schulgemeinschaft geleistet.
Auch die kreativen Talente unserer Schule stan-
den im Mittelpunkt. Beim Zeichenwettbewerb der 
Raiffeisenbank entstanden viele beeindrucken-
de Arbeiten. Die ausgezeichneten Zeichnungen 
zeigten einmal mehr, wie viel Fantasie, Kreativi-
tät und Können in unseren Kindern steckt. Wir 
gratulieren den Siegerinnen und Siegern sehr 
herzlich.
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Für besonderen Jubel sorgte schließlich unse-
re Teilnahme an „Schule am Ball“. Mit großem 
Einsatz, Teamgeist und Begeisterung erreichten 
unsere Schülerinnen und Schüler den 1. Platz. 
Ein herzlicher Dank gilt dabei dem SCO, vor al-
lem Marcus Heppner, Mesut Kesgin und Jürgen 
Kaineder, die die Kinder sowohl im Training als 
auch beim Turnier engagiert begleitet und un-
terstützt haben. Dieser großartige Erfolg macht 
uns alle stolz und zeigt, was möglich ist, wenn 
gemeinsam an einem Ziel gearbeitet wird.
Die zahlreichen Ehrungen und Auszeichnungen 
zum Schuljahresende zeigen, wie viel Talent, 
Einsatzfreude und Gemeinschaftssinn in unse-
ren Kindern steckt. Mit großer Freude blicken wir 

auf das neue Schuljahr und auf viele weitere Ge-
legenheiten, gemeinsam zu lernen, zu wachsen 
und schöne Erfolge zu feiern.

Schulausflug auf die Festung Hohensalzburg

Als besonderes Highlight und wohlverdien-
te Belohnung für Schülerinnen und Lehrerin-
nen findet an unserer Schule alle zwei Jahre 

ein gemeinsamer großer Schulausflug statt. 
In diesem Jahr führte uns die Reise nach Salz-
burg, wo wir die beeindruckende Festung Ho-
hensalzburg besichtigen konnten. Der Wetter-
gott zeigte sich glücklicherweise größtenteils 
gnädig, sodass wir den Tag in vollen Zügen 
genießen konnten. Für alle vier Klassen war 
es ein tolles Gemeinschaftserlebnis, das nicht 
nur für viele schöne Erinnerungen sorgte, son-
dern auch den Zusammenhalt stärkte. 
Finanziert wurde dieser besondere Ausflug 
teilweise durch Einnahmen aus dem Advent-
markt des vergangenen Schuljahres sowie 
durch einen großzügigen finanziellen Zu-
schuss des Elternvereins. 
Dafür möchten wir uns herzlich bedanken!

Danke
Zum Schulschluss verabschiedete wir unsere 
ihre geschätzte Lehrerin Eva Wittibschlager, die 
in den vergangenen vier Jahren das Schulleben 
mit großem Engagement, viel Erfahrung und ih-
rer einfühlsamen Art bereichert hat.
Mit viel Herz, Geduld und Fachkompetenz be-
gleitete sie die Kinder auf ihrem Lernweg und 
war für sie stets eine verlässliche und vertrau-
ensvolle Ansprechpartnerin. Auch im Kollegi-
um wird sie für ihre Hilfsbereitschaft, ihre wert-
vollen Impulse und ihre positive Ausstrahlung 
sehr geschätzt. Besonders am Herzen lag ihr 
die Schulbibliothek, die sie mit großer Sorgfalt 
und Begeisterung betreute und zu einem Ort der 
Freude am Lesen machte. Durch ihren Einsatz 
hat Eva Wittibschlager die Schulgemeinschaft 
der Volksschule Offenhausen nachhaltig geprägt 
und viele schöne Erinnerungen geschaffen – wie 
zum Beispiel durch ihr maßgebliches Mitwirken, 
das zur Verleihung des Lesegütesiegels durch 
Bildungsminister Christoph Wiederkehr führte. 
Im neuen Schuljahr verkleinert sich zudem das 
Team. 
Die Volksschule Offenhausen bedankt sich bei 
Eva Wittibschlager, Jutta Stöger, Gisela Seifried 
und Magdalena Anzengruber von Herzen für 
ihren Einsatz, ihre Begeisterung und die vielen 
wertvollen Beiträge zum Schulalltag. Sie haben 

das Schulleben bereichert und zahlreiche Kin-
der auf ihrem Weg begleitet. Für die Zukunft 
wünschen wir ihnen alles Gute, Gesundheit, 
viele schöne Momente und viel Freude bei al-
lem, was vor ihnen liegt. Wir freuen uns, dass 
ein Teil ihres Weges mit unserer Schule ver-
bunden war. 

Gudrun Stefan | Direktion
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Kindergartenverein

Gemeinsam gewachsen – Rückblick und 
Ausblick aus unserem Kindergarten
In den Sommermonaten gab es bei uns noch 
viel zu erleben. Gemeinsam wurde im Garten ein 
Hochbeet mit Kohlrabi und Zwiebeln bepflanzt 
und täglich mit viel Begeisterung gegossen. Die 
Kinder genossen die warme Jahreszeit in vollen 
Zügen – ob in der Sandkiste, beim Kochen mit 
Matsch, beim Klettern auf Bäumen im Naturgar-
ten oder beim Pritscheln im Wasser. Außerdem 
standen Ausflüge in den Wald, auf den Spielplatz 
und zur Maria-Hilf-Kapelle auf dem Programm.
Auch gefeiert wurde wieder: Die Pädagoginnen 
bereiteten gemeinsam mit den Kindern liebevol-
le Familienfeste für die Eltern vor. Im Naturgarten 
wurde gesungen, getanzt und gemeinsam ein 
schöner Nachmittag verbracht. Natürlich durften 
auch selbst gebastelte Geschenke für Mama und 
Papa nicht fehlen.
Im Juni fand schließlich unser jährliches Som-
merfest unter dem Motto „Arche Noah“ statt. 
Das Sommerfest begann mit einer gemeinsamen 
Messe in der Kirche. Anschließend ließen wir den 
Tag bei sommerlichen Temperaturen im Kinder-
garten ausklingen. Für Abkühlung sorgten kühle 
Getränke und schattige Plätze im Garten. Beim 
gemeinsamen Essen konnten Groß und Klein 
den Nachmittag genießen. Ein herzliches Danke-
schön gilt allen Eltern für die vielen köstlichen 

Kuchen und Snacks sowie für die tatkräftige Un-
terstützung beim Buffet.

Einladung zur Schülereinschreibung
Sehr geehrte Erziehungsberechtigte,
sofern Ihr Kind das letzte Kindergartenjahr be-
sucht und das 6. Lebensjahr vollenden wird 
(geboren zwischen dem 2.9.2020 und dem 
1.9.2021), wird es im Schuljahr 2027/28 schul-
pflichtig. Sie werden somit ersucht, mit Ihrem 
Kind den Termin zur Schülereinschreibung für 
das Schuljahr 2027/28 an Ihrer Sprengelvolks-
schule Offenhausen wahrzunehmen.

Die Schuleinschreibung Ihres Kindes wird 
in zwei Teilen durchgeführt:
1. Teil: Im Herbst 2026 findet die administra-
tive Schuleinschreibung statt.
Für die Erfassung der Schülerdaten geben Sie 
bitte folgende Unterlagen bis 
13. November 2026 in der Schule ab:
•	 Ausgefüllter Aufnahmebogen (im Service-

bereich unserer Homepage zum Down-
load www.vsoffenhausen.at) 

•	 Geburtsurkunde des Kindes (Kopie) bzw. 
eine beglaubigte Abschrift aus dem Ge-
burtenbuch

•	 Kopie des Staatsbürgerschaftsnachweis 
des Kindes und Meldebestätigung

•	 Kopie der Versicherungskarte (Sozialver-

sicherungsnummer des Kindes)
•	 Kopie: Bei Kindern, die unter Vormund-

schaft stehen, der Gerichtsbeschluss, 
welcher die Vormundschaft bescheinigt 
bzw. bei Namenänderung des Kindes das 
entsprechende Dokument

•	 Nachweis des Glaubensbekenntnisses 
(z.B. Taufschein) in Kopie

•	 Kopie des Impfpasses (Masernimpfung)
•	 Bei Wunsch der Inanspruchnahme der 

Frühchenregelung: Kopie des Mutter-Kind 
Passes (würde Ihr Kind It. dem errechneten 
Geburtstermin erst nach dem 1. September 
sechs Jahre alt werden, kann dieses Datum 
herangezogen werden und die Schulpflicht 
Ihres Kindes beginnt erst im darauffolgen-
den Jahr)

2. Teil: Im Frühjahr 2027 werden wir Ihr Kind 
zur Feststellung der Schulreife  in die Schu-
le einladen. Eine schriftliche Einladung dazu 
erfolgt zeitgerecht. Die Eltern der im kom-
menden Schuljahr schulpflichtigen Kinder im 
Kindergarten Offenhausen erhalten diese In-
formationen und Formulare beim Schulanfän-
ger-Elternabend im Kindergarten.
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Im MINT-Projekt gab es viel zu entdecken. Die 
Kinder erhielten spannende Einblicke in die Welt 
der Technik. Sie zerlegten verschiedene Geräte, 
staunten über kleine Schrauben und bunte Kabel 
und lernten den Umgang mit Werkzeugen wie 
Schraubenziehern.

Für unsere 15 Schulanfängerinnen und Schul-
anfänger hielt das letzte Kindergartenjahr noch 
einige besondere Höhepunkte bereit – darun-
ter Schwerpunktnachmittage, Ausflüge und das 
Schultaschenfest.
Ein besonderes Erlebnis war auch die Kindergar-
tenolympiade, die vom Sportland OÖ und dem 
Kindergartenreferat des Landes Oberösterreich 
gemeinsam mit zahlreichen Partnern organisiert 
wurde. Stolz kehrten unsere Großen mit Medail-
len, einem Pokal und vielen schönen Erinnerun-
gen zurück.

Wir wünschen unseren Schulanfängerinnen und 
Schulanfängern von Herzen alles Gute, viel Freu-
de und einen gelungenen Start in der Schule!

Mit dem neuen Kindergartenjahr gibt es auch 
einige Neuerungen: 
Ab September wird unser Mittagessen vom Ma-
rienheim Gallspach zubereitet und über „Essen 
auf Rädern“ von den Fahrern der Zeitbankplus 
Offenhausen geliefert. Dafür möchten wir uns 
herzlich bedanken. Ein besonderer Dank gilt au-
ßerdem den beiden Gasthäusern Schmalwieser 
und Pupeter. Ihr wart in den vergangenen Jahren 
nicht nur unsere kulinarischen Partner, sondern 
auch stets verlässliche Ansprechpartner. Da-
für sagen wir von Herzen Danke und wünschen 
euch für die Zukunft alles Gute!

Im September starten wir mit einer Regelgrup-
pe, einer alterserweiterten Gruppe, zwei Integra-
tionsgruppen sowie einer erneut voll besetzten 
Krabbelstubengruppe ins neue Kindergarten-
jahr. Auch unser pädagogisches Team verändert 
sich:
Wir freuen uns sehr, Katharina Wernhart und Do-
ris Wiesinger bei uns begrüßen zu dürfen.

Mein Name ist Katharina 
Wernhart und ich bin 34 Jah-
re alt. Ich habe 2011 in Wien 
die Ausbildung zur Elemen-
tarpädagogin mit Matura 
absolviert und durfte seit-
her in Wien als Pädagogin 
tätig sein. Ich bin Mama 
von zwei Jungs (10 Jahre, 4 
Jahre) und im Juli 2026 mit 
meiner Familie von Wien 
nach Fischlham übersiedelt.
In meiner Freizeit bin ich gerne mit meiner Fa-
milie in der Natur unterwegs, gehe oft schwim-
men und verbringe meine Zeit mit Freunden. Ich 
freue mich, ab 1. September 2026 das Kinder-
gartenteam als gruppenführende Pädagogin in 
Offenhausen unterstützen zu dürfen.

Mein Name ist Doris 
Wiesinger. Ich wohne mit 
meinem Mann und meinen 
drei Kindern in Meggenho-
fen und habe im Juli dieses 
Jahres auf dem zweiten Bil-
dungsweg die Ausbildung 
zur pädagogischen Assis-
tenzkraft abgeschlossen.
Ab September starte ich 
gemeinsam mit Katharina 
bei den Kätzchen und freue 

mich darauf, die Kinder aktiv zu begleiten und 
sie in ihrer Entwicklung bestmöglich zu unter-
stützen.
In meiner Freizeit gehe ich gerne Rad fahren und 
verbringe viel Zeit in der Natur. Ich freue mich 
auf viele schöne gemeinsame Erlebnisse, ein 
vertrauensvolles Miteinander und eine gute Zu-
sammenarbeit mit den Kindern, Eltern und dem 
Team.

Mit Freude blicken wir nun auf den Herbst. Un-
sere bisherigen „Mittleren“ wachsen zu den „Gro-
ßen“ heran und starten als unsere 19 Schulan-
fängerinnen und Schulanfänger in ihr letztes 
Kindergartenjahr. Gleichzeitig dürfen wir neue 
Kinder in unserem Kindergarten begrüßen – dar-
auf freuen wir uns schon sehr.
Wir wünschen allen Familien einen schönen 
Start in den Herbst und freuen uns auf ein 
neues Kindergartenjahr voller gemeinsamer 
Erlebnisse, Entdeckungen, fröhlicher Momen-
te und vieler neuer Erinnerungen.

Kindergarten und Krabbelstube des Kindergartenvereines
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Elternverein

Ankauf von Sitzkissen und Tennissets
Der Elternverein freut sich, dass er für die VS Of-
fenhausen 24 Sitzkissen für ein bequemes Sitzen 
im Sitzkreis sowie 2 Tennissets für die bewegte 
Pause ankaufen konnte.

Eis-Gutschein zum Ferienstart
Zum Zeugnis und als kleine Belohnung zum Feri-
enbeginn beschenkte der Elternverein wieder alle 
Kinder der VS Offenhausen mit einem Gutschein 
im Wert von 2,50 €. Dieser kann heuer erstmalig 
beim Schmalwieser – entweder für ein Eis oder 
für eine Leberkässemmel – eingelöst werden.

Schulstraße
Zum Schulanfang bitten wir wieder alle Eltern 
und Großeltern von Schulkindern, die Gasse zwi-
schen Kirche und Schulgebäude nicht mit dem 
Auto zu befahren. Es kommt dadurch leider im-
mer wieder zu gefährlichen Situationen für zu 
Fuß gehende SchülerInnen. Am besten parken 
Elterntaxis am großen Parkplatz vor dem Musik-
heim oder im Ortsgebiet und die Kinder gehen 
die wenigen Meter zu Fuß. Sorgen wir gemein-
sam für einen sicheren Schulweg! 

Der Elternverein

Bauernschaft
  

Neues Team der Bauernschaft Offenhausen
Zu Beginn des Jahres 2026 hat sich der Verein 
„Bauernschaft Offenhausen“ neu aufgestellt. 
Mit einem engagierten Team möchten wir 
auch in Zukunft das Miteinander in unserer 
Gemeinde fördern, Traditionen pflegen und 
gemeinsam Veranstaltungen gestalten.

Der Vorstand setzt sich wie folgt zusammen:

Obmann: Andreas Oberauer

Obmann-Stellvertreterin: Ingeborg Mittendorfer

Kassierin: Martina Doberer

Kassier-Stellvertreter: Franz Minihuber

Schriftführerin: Jasmin Wimmer

Schriftführer-Stellvertreterin: Barbara Brundobler 

Weiteres Vorstandsmitglied: Daniel Wimmer

Wir freuen uns auf die gemeinsame Arbeit und 
viele schöne Begegnungen und Veranstaltun-
gen in den kommenden Jahren.

Rückblick auf das Jahr 2026
Ein besonderes Highlight war auch heuer wie-
der unsere Mostkost, die sich über zahlreiche 
Besucherinnen und Besucher freuen durfte. 
Die gelungene Veranstaltung und die vielen 
gemütlichen Stunden haben uns sehr gefreut. 
Wir möchten uns daher bei allen Gästen ganz 
herzlich für ihr Kommen und die schöne ge-
meinsame Zeit bedanken.

Auch die Volksschule Offenhausen durften wir 
in diesem Jahr wieder bei ihrem Sportfest un-
terstützen. Für die Stärkung der Teilnehmerin-

nen und Teilnehmer sorgten wir mit belegten 
Brötchen und herzhaften Mehlspeisen.

Ein besonderer Dank gilt allen Helferinnen und 
Helfern, die uns das ganze Jahr über tatkräftig 
unterstützt haben. Ohne euren Einsatz, eure 
Zeit und eure Mithilfe wären Veranstaltungen 
wie diese nicht möglich.

Die Bauernschaft Offenhausen bedankt sich 
herzlich für die Unterstützung und freut sich 
auf viele weitere gemeinsame Aktivitäten und 
Veranstaltungen!

Jasmin Wimmer | Schriftführerin
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NEUES AUS DER BÜCHEREI
Auszeichnung würdigt Engagement für Bil-
dung und Leseförderung.
Die Bücherei wurde mit der Qualitätsbestä-
tigung für öffentliche Bibliotheken ausge-
zeichnet. Mit dieser Ehrung wird das hohe 
Engagement des Büchereiteams sowie die kon-
tinuierliche Weiterentwicklung des Angebots 
für Leserinnen und Leser aller Altersgruppen 
gewürdigt.
Die Qualitätsbestätigung zeugt von einer mo-
dernen, serviceorientierten Bibliotheksarbeit. 
Sie bestätigt, dass die Bücherei hohe Stan-
dards in folgenden Bereichen erfüllt:
•	 Medienangebot
•	 Kundenservice
•	 Veranstaltungsarbeit
•	 Leseförderung und
•	 Organisation
Das  ist für uns durchaus ein Ansporn, das 
vielfältige Angebot auch künftig weiter aus-
zubauen. Die auszeichnende Stelle weist auch 
auf die wichtige Rolle öffentlicher Büchereien 
als Orte der Begegnung, der Bildung und des 
lebenslangen Lernens hin.
Das Team der Bücherei nimmt diese Auszeich-
nung mit großer Freude entgegen. Ein großer 
Dank gilt dem ganzenTeam! Unsere Leser:in-
nen profitieren von den vielen Talenten jedes 
Teammitglieds. Natürlich auch ein großes 
Dankeschön an unsere zahlreichen Besuche-
rinnen und Besucher für die jahrelange Treue.
Durch die Qualitätsbestätigung sind wir als 
Team bestärkt in unserem Streben, auch künf-
tig ein attraktiver Treffpunkt für Literatur, In-
formation und Kulturvermittlung  in unserer 
Gemeinde zu sein.

Leseempfehlung für die Sommermonate
Einigkeit und Recht und Rache  
(Ein Kanzlerkrimi) 
von Wolfgang Ainetter 
Bei einer feierlichen Abendver-
anstaltung im Berliner Hotel 
Adlon sterben der deutsche 
Bundeskanzler und der Bun-
desfinanzminister plötzlich 
nach dem Konsum von vergif-
tetem Champagner. 
Der aus Wien stammende 
Kommissar André Heidergott, 
der in Berlin Dienst tut, übernimmt gemein-
sam mit seinem Team die Ermittlungen in den 
Schaltzentralen der Macht. Das Buch parodiert 
den deutschen Politikbetrieb. Es arbeitet mit 
zahlreichen Anspielungen auf bekannte Per-
sönlichkeiten und Politiker, verzichtet dabei 
jedoch meist auf echte Klarnamen.

Kommissar Heidergott ermittelt mit einer lo-
ckeren, charmanten Art und einer Portion Wie-
ner Schmäh, was dem Polit-Krimi eine humor-
volle Note verleiht. 

Blind Date im Heu 
(Krimikomödie aus Österreich)
von Herbert Hirschler  
Vier g’standene Marienschla-
ger Mannsbilder wollen die 
große Liebe finden. Doch, be-
vor die ersten Funken über-
springen, liegt ein Kandidat 
tot im Stroh – vor laufender 
Kamera und zur besten Sen-
dezeit! Revierinspektorin Marie Unterholzer 
glaubt nicht an einen Zufall. Gemeinsam mit 
der chaotischen Drama-Queen Janine und dem 
nerdigen PC-Freak Tobi ermittelt sie zwischen 
Kuhstall und Scheinwerferlicht. Als es ein wei-
teres Opfer gibt, gerät die Dorfidylle ziemlich 
ins Wanken. Und das ganze Land schaut zu …

Pina fällt aus
von Vera Zischke 
Ein berührender, warmherzi-
ger Roman über Verantwor-
tung, Inklusion und die Kraft 
der Gemeinschaft.
Im Mittelpunkt steht Pina, die 
sich seit Jahren liebevoll um 
ihren Sohn Leo kümmert, der 
autistische Züge zeigt. Er lebt 
in seiner eigenen Welt und 
braucht klare Strukturen. Ei-
nes Tages bricht Pina auf der Straße zusam-
men und muss ins Krankenhaus.Leos gewohn-
ter Alltag bricht zusammen. 
Die Nachbarn, allesamt mit igenen Problemen 
kämpfend, entwickeln sich zu einer unterstüt-
zenden Gemeinschaft. Die ältere Inge, die re-
bellische Zola und der zurückgezogene Woj-
tek müssen sich jetzt um Leo kümmern.
Der Roman beschreibt, wie Menschen über 
sich hinauswachsen, wenn sie gemeinsam Ver-
antwortung übernehmen. Diversität, Inklusi-
on und zwischenmenschliche Solidarität sind 
zentrale Themen. Jeder Mensch, unabhängig 
von Alter oder Eigenheiten, kann einen wert-
vollen Beitrag leisten. Vera Zischke schreibt 
einfühlsam, sensibel und humorvoll, ohne 
die schwierigen Aspekte des Lebens schön zu 
reden. „Pina fällt aus“ ist ein Roman, der un-
terhält und zum Nachdenken anregt. Die Mi-
schung aus emotionaler Tiefe, skurrilen Cha-
rakteren und lebensnahen Situationen macht 
das Buch zur perfekten Lektüre für Herz und 
Hirn. 

Martina Martschin

Pfarrbücherei
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Seniorenring

Jägerschaft

Wenn der Bock einfach Bock hat: Liebes-
rausch in Wald und Wiese
Wer in den kommenden Wochen kreisförmige 
Spuren in einer Wiese entdeckt oder Rehe
scheinbar kopflos durch Wald und Feld jagen 
sieht, erlebt möglicherweise eines der
faszinierendsten Naturschauspiele des Jahres: 
die Rehbrunft. Von Mitte Juli bis Mitte August
steht für die heimischen Rehe alles im Zeichen 
der Liebe. In dieser Zeit haben die Rehböcke 
vor allem eines im Blick – die Geißen. Mit aus-
dauernden Verfolgungsjagden versuchen sie, 
eine paarungsbereite Partnerin für sich zu ge-
winnen. Doch der Eindruck täuscht: Es sind 

nicht die Böcke, die das Geschehen bestim-
men. „Auf den ersten Blick scheint es zwar, 
dass die Böcke die Geißen hetzen, das soge-
nannte Treiben. Wenn man dieses Treiben je-
doch genau beobachtet, dann ist es eigentlich 
genau umgekehrt – die Geißen ‚ziehen‘ die Bö-
cke. Die Männchen prüfen dabei die Paarungs-
bereitschaft der Weibchen, da diese nur etwa 
zwei Tage lang fruchtbar beschlagen, also be-
gattet werden können“, erklärt Mag. Christo-
pher Böck, Wildbiologe und Geschäftsführer 
des OÖ Landesjagdverbandes.

Der Seniorenring Offenhausen 
veranstaltete am  6. 6. 2026 
die 18. Ortsmeisterschaft im Stöbeln

Ergebnisse und Wertung
1.	 Stöbler Gunskirchen,	20 P. bessere Quote
2.	 Seniorenring Offenhausen (Ortsmeister)	

20 P.
3.	 1. Bezirk (Vizemeister), 18 P.
4.	 FF Sulzbach, 17 P.
5.	 Club der feinen Herrn, 16 P.
6.	 Meggenhofen II	,15 P.
7.	 Meggenhofen I,	15 P.
8.	 MWT Schmalmauer, 12 P.
9.	 FPÖ Offenhausen, 10 P.
10.	 WWW MA, 10 P.
11.	  Triaf nix, 9 P.
12.	  Zipfer Buam, 9 P.
13.	  Baudraxler Günther, 6 P.
14.	  Schützenverein, 5 P.

Bei gleicher Punkteanzahl entschied die Quote 
für den besseren Platz.

Wir bedanken uns bei den teilnehmenden 
Moarschaften, bei den Spendern der Preise 
und bei allen, die am Gelingen des Stöbeltur-
niers mitgeholfen haben. Ein Dankeschön der 
Frau Bürgermeister Martina Schmuckermayr 
für die Bereitstellung des Platzes, der WC Anla-
ge und die Anwesenheit bei der Siegerehrung. 
Bei herrlichen Wetter konnten wir das Turnier 
unfallfrei und hoffentlich mit viel Spass aus-
klingen lassen. 

1. Platz und Tagessieger

2. Platz und Ortsmeister

Vizemeister 1. Bezirk
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Woher die „Hexenringe“ kommen 
Das Paarungsritual beginnt damit, dass der 
Bock eine Geiß sucht und auf sie zu galop-
piert. Die Geiß flüchtet zunächst, der Bock 
folgt ihr. Dieses erste Treiben kann das Paar 
bis zu 500 Meter vom Ausgangspunkt weg-
führen, ehe die Geiß stoppt. Dann beginnt das 
eigentliche Schauspiel: Die Geiß fordert den 
Bock zur Begattung auf, flüchtet aber erneut 
– diesmal jedoch in deutlich langsamerem 
Tempo. Beim zweiten Treiben laufen die Tiere 
immer wieder enge Kreise oder Achterschlei-
fen. Dadurch entstehen die charakteristischen 
ringförmigen Spuren in Wiesen und Feldern – 
die sogenannten
„Hexenringe“. „Man konnte sich in früheren 
Zeiten die Herkunft dieser Ringe in den Wie-
sen nicht erklären, daher wurde davon ausge-
gangen, dass übernatürliche Kräfte zugange 
gewesen sein mussten“, so Böck. Während 
dieses zweiten Treibens bleibt der Bock der 
Geiß dicht auf den Fersen, die dabei regelmä-
ßig Kontaktlaute von sich gibt. 

Spannende Wochen für Jäger 
Für passionierte Jäger zählt die Rehbrunft zu 
den Höhepunkten des Jagdjahres. Gegen Ende 
der Brunft beginnt die eigentliche Blattzeit – 
die Hochsaison für Rehwildjäger.
Der Grund: Die meisten Geißen und Schmalre-
he sind nun bereits beschlagen, also begattet
worden, und stehen nicht mehr mit den Bö-
cken zusammen. Deshalb verlassen die Böcke
zunehmend ihre Territorien und suchen nach 
Geißen, die noch brunftig oder bislang erfolg-
los beschlagen worden sind.

Vorsicht auf den Straßen
Während die Böcke ganz im Liebesrausch sind, 
ist für Autofahrer besondere Aufmerksamkeit
gefragt. Denn während der Brunft steigt die 
Gefahr von Wildunfällen deutlich an.
Im Eifer des Paarungsgeschehens nehmen die 
Tiere Straßen und Fahrzeuge oft kaum wahr 
und queren Fahrbahnen unvermittelt. Wer 
jetzt vorausschauend fährt und besonders in 
Waldnähe aufmerksam bleibt, trägt wesentlich 
zur Sicherheit von Mensch und Tier bei.

Bezirksabfallverband Wels-Land

		  Zigaretten-
		  stummel 

und Snus 
gefährden die 

Umwelt

 
	 Tabakprodukte, 
		  die in die 

Natur
		  geworfen 

werden, sind ein großes Problem 
für Tiere und die Umwelt.

In den Filtern von Zigaretten befinden sich 
Nikotin, Arsen, Blausäure und Schwermetalle 
wie Blei und Kupfer. Bei Regen können diese 
Schadstoffe ausgespült werden und damit das 
Trinkwasser schädigen. Zusätzlich befindet 
sich Mikroplastik in den Filtern, welches im-
mer weiter zersetzt wird und schließlich über 
Luft, Nahrung oder Haut in den menschlichen 
Körper gelangt.
Auch für Tiere ist das ein Problem. Zigaretten-
stummel im Wasser können innerhalb weniger 
Tage Fische töten. 
Zigarettenstummel gehören in den Restabfall. 
Wenn gerade kein Abfallbehälter in der Nähe 
ist, können die Überreste vom Rauchen in 
Taschen-Aschenbechern aufbewahrt werden. 
Diese passen in die Hosentasche und halten 
den Abfall bis zum nächsten Restabfallbehäl-
ter luftdicht verschlossen. 

Unauffällig, trotzdem gefährlich: Snus
Auch Nikotinbeutel oder Snus werden häufig in 
der Natur entsorgt. Diese bestehen aus einer 
Zellulosebasis mit synthetischen Fasern, Bin-
demitteln, Nikotinverbindungen und Aromen. 
Auch diese sollten nach Gebrauch über den 
Restabfall entsorgt werden, da auch hier das 
Nikotin und die anderen enthaltenen Schad-
stoffe Wasser und Umwelt schädigen kann. 
Oft enthalten die Verpackungen von Nikotin-
beuteln ein separates Aufbewahrungsfach für 
gebrauchte Snus. Dieses sollte in den Restmüll 
entleert werden, die leere Dose kann über den 
Gelben Sack oder die Gelbe Tonne entsorgt 
werden. 

Brandgefährlich: E-Zigaretten
Immer mehr E-Zigaretten werden achtlos weg-
geworfen. Diese Geräte werden mit einer Lit-
hium -Batterie betrieben und sollten deshalb 
auch niemals im Restabfall landen. 
Mehrmals täglich kommt es in Österreich zu 
Bränden, weil Geräte mit Lithium-Batterien 
falsch entsorgt werden. Sie können kostenlos 
im Handel oder im Altstoffsammelzentrum 
abgegeben werden. 

Alle weiteren Informationen gibt es unter 
www.umweltprofis.at
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Die Sozialberatungsstelle ist eine wichtige 
Drehscheibe für Dienstleistungen aus den Be-
reichen Gesundheit und Soziales. 
Informationen über Leistungen bzw. Vermitt-
lung für alle Bürgerinnen und Bürger, z.B.:
•	 Beratung zur Wohnsituation
•	 Finanzielle Unterstützungsmöglichkeiten 

(Beihilfen, Zuschüsse, Befreiungen)
•	 Familienhilfe, ...
•	 Unterstützung bei Anträgen (z.B.: Pflege-

geld, Pension)
•	 Unterstützung für pflegende Angehörige 

(Entlastungsmöglichkeiten)
•	 Mobile Dienste
•	 Heim- und Haushaltsservice
•	 Mahlzeitendienste
•	 Teilstationäre Betreuung
•	 Beratung und Vermittlung bei Gedächtnis-

schwäche

•	 Mobile Hospiz- und Palliativecare
•	 Vermittlung von Alten- und Pflegeheimen 

bzw. Kurzzeitpflege

Nähere Informationen in der Sozialberatungs-
stelle Lambach

Öffnungszeiten:
Montag:	 8 – 12 Uhr      
Dienstag:	 8 – 12 Uhr    			 
	 14 – 16 Uhr                             
Mittwoch	 8 – 12 Uhr
Donnerstag:	 8 – 12 Uhr
Freitag:	 geschlossen!

Mobil: 0664/1981102, 
sbs-lambach.post@shvwl.at
Gute Beratung braucht Zeit, wir ersuchen um 
telefonische Terminvereinbarung.  

SOZIALBERATUNGSSTELLE   
LAMBACH   

Bezirksalten- und Pflegeheim
Lenaustraße 2, 4650 Lambach

Julia Rumpl

ALLGEMEINES

ANGEBOTE FÜR ELTERN UND KINDER IN DEN ERSTEN 3 LEBENSJAHREN

ELTERN-/MUTTERBERATUNG 
mit „Play and Talk“ 2026:

OFFENE TREFFPUNKTE:
☺ Babytreff: jeden Montag 9– 10:30 Uhr, wiegen & messen von 10:30 – 11 Uhr
☺ Elterntreff/Elterncafé mit Kindern: jeden Dienstag 9 – 11 Uhr

EINZELBERATUNGEN (nur mit Anmeldung):
☺ Psychologische Beratung
☺ Stillberatung

Wir laden Sie herzlich zu unseren KOSTENLOSEN Angeboten ein!_______________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________

Tel. 07243/51143 (Tel. von Beratungsstelle IGLU)
iglu-marchtrenk.post@shvwl.at

https://www.land-oberoesterreich.gv.at/121445.htm, https://www.kinder-jugendhilfe-ooe.at/491.htm
instagram.com/elternundmutterberatungooe

EMB Lambach
E l t e r n - / M u t t e r b e r a t u n g

         Ha f f e r l s t r a ß e  1 ,  4650  L amb a ch

☺ MI 07.10.2026, 09:00 – 11:00 Uhr
☺ MI 04.11.2026, 09:00 – 11:00 Uhr
☺ MI 02.12.2026, 09:00 – 11:00 Uhr

Sie können Ihr Baby/Kleinkind von einer Kinderkrankenschwester mit einer Ausbildung zur Stillberaterin messen und wiegen lassen
und alle Fragen und Sorgen betreffend Ihr Baby/Kleinkind stellen. „Play and Talk“ gibt‘s parallel dazu. Da können Sie begleitet durch eine
Sozialarbeiterin bei gemütlicher Atmosphäre mit Ihrem Kind spielen und sich mit anderen Eltern austauschen.
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AMTLICHE MITTEILUNGEN

Dr. Weixlbaumer
Bachmanning, Kirchenstraße 1/5
Telefon: 07735/70 03

Dr. Peter Rubic
Gunskirchen, Kirchengasse 12
Telefon: 07246/74 37 

Dr. Suitner
Gunskirchen, Lambacher Straße 3
Telefon: 07246/86 00

Dr. Kerschbaumer
Gunskirchen, Pichler Straße 1
Telefon: 07246/62 21

Dr. Geihseder
Pichl, Weidenstraße 1 
Telefon: 07247/67 46

Dr. Leikermoser 
Kematen, Innbachtalstraße 39
Telefon: 07247/20 173

ÄRZTEDIENSTE

Öffnungszeiten:
Montag	 7:30 – 11:30
Dienstag	 	 16:30 – 18:30
Mittwoch 	 7:30 – 11:30
Donnerstag 	 7:30 – 11:30  und	 16:30 – 18:30
Freitag	 7:30 – 11:30

Wichtige Telefonnummern im Notfall:
Rettung	 144
Ärztenotdienst	 141
Polizei	 133
Feuerwehr	 122
Apothekenruf	 1455
Gesundheitsnummer 	 1450

Dr. Wregg
Offenhausen
Bachstraße 4/11
Telefon: 07247/62 46

JUBILARE 3. Quartal 2026

Wir wünschen allen Jubilaren, 
welche im Berichtszeitraum 

ihren Geburtstag feiern bzw. feierten, alles 
erdenklich Gute!
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DEMENZ-
SERVICESTELLE WELS
DEMENZ: SPRECHTAG LAMBACH

SPRECHTAGE
2026
• 31. Juli

• 28. August

• 25. September

• 30. Oktober

• 27. November

ANGEBOT
• Beratung und Anleitung von Betroffenen  
 und pflegenden Angehörigen
• Psychologische Testung
• Regelmäßiges Ressourcentraining für den 
 Erhalt und zum Erlernen neuer Fähigkeiten

Wann jeden letzten Freitag im Monat  
 von 08:00 bis 11:00 Uhr

Wo Sozialberatungsstelle BAPH Lambach      
 Lenaustraße 2, 4650 Lambach

Leitung  Doris Astecker
Psychologin Mag. Isabel Flamme

Um rechtzeitige Anmeldung wird ersucht:
Demenzservicestelle Wels
Tel. +43 7242 417-4821 | E-Mail: dss.wels@wels.gv.at



VERANSTALTUNGSKALENDER 2026

Datum Veranstaltung Veranstalter

11. 9. Kesselwurstparty Pensionistenverband

18. +  19. 9.
Feuerlöscher-Überprüfung im 
Feuerwehrhaus Offenhausen

FF Offenhausen

19. 9. Pfarrgründungsfest Pfarre Lambach-Haag

19. 9. - 20. 9. SCO-Fest, Frühschoppen mit Entenrallye SCO ZV Fußball

27. 9. Erntedankfest in der Pfarrkirche Pfarre

3. 10. Zivilschutz Probealarm 12-12:45

3. 10. Herbstkonzert Musikverein

17. 10. Hallenfest Rescue FF Großkrottendorf

26. 10. Gemeindewandertag Gemeinde

6. od. 7. 11.
Jahreshauptversammlung 
Landjugend im Restaurant Thünauer

Landjugend

8. 11. Musikergedenkmesse Musikverein

22. 11. Adventmarkt Gemeinde

28. 11. Adventkranzsegnung Pfarre
28. 11. + 

29. 11.
Buchausstellung Pfarrbücherei

Seniorentag, Termin 
vor dem 1. Adventsonntag 

Gemeinde

29. 11.
Bratwürstl-Sonntag im 
Feuerwehrhaus Offenhausen

FF Offenhausen

5. + 6. 12. Nikolausbesuche bei Familien Pfarre
23. + 24. 12. Glühweinstand Feuerwehrjugend

24. 12. Christmette Pfarre

24. 12. Friedenslicht Feuerwehrjugend

Änderungen vorbehalten!

47. Offenhausener Fitmarsch
Montag, 26. Oktober 2026

Nationalfeiertag
Die Bewirtung übernimmt der Imker Verein.
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